
Gemeindeverwaltung

Öff nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Öff nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Bewegungstreff  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr - ab 
sofort wieder auf dem Lindenplatz 
bei der Kirche

Einladung zur Investitur
von Pfarrer Alexander Köhrer

am 2. Adventssonntag, 9.12.2018
um 15.00 Uhr

in die Langenbeutinger Martinskirche

Wir freuen uns, dass wir nach so kurzer Vakanzzeit
wieder einen Pfarrer in Langenbeutingen haben und 

laden Sie alle herzlich ein dabei zu sein, wenn
Alexander Köhrer von Dekanin Sabine Waldmann in

sein Amt eingesetzt wird.

Begrüßen Sie mit uns unseren neuen Pfarrer und heißen 
Sie ihn in unserer Gemeinde herzlich willkommen.

Nach dem Gottesdienst können Sie bei einem kleinen 
Stehempfang Herrn Köhrer persönlich kennenlernen.

Ihre Kirchengemeinderäte/-innen

von Pfarrer Alexander Köhrer  

am 2. Adventssonntag, den 9.12.2018 

um 15:00 Uhr 

in die Langenbeutinger Martinskirche  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, dass wir nach so kurzer Vakanzzeit 
 wieder einen  Pfarrer in Langenbeutingen haben  

und laden Sie alle herzlich ein 
dabei zu sein, wenn Alexander Köhrer  

von Dekanin Sabine Waldmann in sein Amt eingesetzt wird. 

Begrüßen Sie mit uns unseren neuen Pfarrer  
und heißen Sie ihn in unserer Gemeinde herzlich willkommen. 

Nach dem Gottesdienst können Sie bei einem kleinen Stehempfang  
Herrn Köhrer persönlich kennenlernen.  

Ihre Kirchengemeinderät/innen 

Foto: Pixabay

Sonntag, 9. Dezember

2. Advent



2  |  Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  6. Dezember 2018  •  Nr. 49Amtliche Bekanntmachungen

Wir laden alle Mitglieder
herzlich ein zur 

am 7. Dezember 2018 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus.

Bei einem vorweihnachtlichen
Programm und einem gemeinsamen 
Essen möchten wir im Weihnachts-

trubel  innehalten, auf das vergangene 
Jahr zurückblicken und auf die vor uns 
liegende Advents- und Weihnachtszeit 

einstimmen.

Adventsfeier

Landfrauenverein Brettach

Blutspenden

am Montag 10. Dezember 2018
von 14:00 Uhr - 19:30 Uhr 

Stadthalle Neuenstadt
                      Benutzen Sie den Haupteingang 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

www.drk-neuenstadt.de

 
ADVENTSFEIER 

FÜR SENIOREN 
 

 
2. Advent ( 9. Dezember) 14.00 Uhr  

Evang. Gemeindehaus Brettach 
 
 

 
Zu einer adventlichen Feier  

                                              bei Kaffee und Kuchen und einem 
vorweihnachtlichen Programm  

                                                                 laden wir alle älteren 
Gemeindeglieder  

herzlich ein.  
 

Der Flötenkreis wird  
                                                                   diesen Nachmittag  

mitgestalten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     

Ihre   
Evang. Kirchengemeinde Brettach 
 

 
 

 

 

 

 »Abend der Lichter« 
 

Mittwoch, 12. Dezember 
18.30 Uhr Evang. Kirche Brettach 

 
 
 

 

 
 
 
 

ein adventlicher Abend für die ganze Familie 
 

mit Liedern, einem Anspiel und Musik 
 

in einer mit vielen Kerzen erleuchteten Kirche 
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Ärztlicher Notfalldienst  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst

Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst

Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 

Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen

zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 

Do. 6.12. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Fr. 7.12. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
Sa. 8.12. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
So. 9.12. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Mo. 10.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Di: 11.12. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, 
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mi: 12.12. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, Tel. 

07941/39404
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Amtliche Bekanntmachungen

                      Benutzen Sie den Haupteingang 

 
ADVENTSFEIER 

FÜR SENIOREN 
 

 
2. Advent ( 9. Dezember) 14.00 Uhr  

Evang. Gemeindehaus Brettach 
 
 

 
Zu einer adventlichen Feier  

                                              bei Kaffee und Kuchen und einem 
vorweihnachtlichen Programm  

                                                                 laden wir alle älteren 
Gemeindeglieder  

herzlich ein.  
 

Der Flötenkreis wird  
                                                                   diesen Nachmittag  

mitgestalten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     

Ihre   
Evang. Kirchengemeinde Brettach 
 

 
 

 

 

 

 »Abend der Lichter« 
 

Mittwoch, 12. Dezember 
18.30 Uhr Evang. Kirche Brettach 

 
 
 

 

 
 
 
 

ein adventlicher Abend für die ganze Familie 
 

mit Liedern, einem Anspiel und Musik 
 

in einer mit vielen Kerzen erleuchteten Kirche 
 

 
 

Bewegungstreff im Freien  

ADVENTSFRÜHSTÜCK im Gemeindehaus in Brettach am 13.12.2018 um  9.30 Uhr 

ALLE, die am Bewegungstreff im Freien interessiert sind, sind herzlich eingeladen. 

Brötchen, Wurst, Käse wird besorgt – von allem anderen bringt jeder was zum Frühstück mit  

(Butter, Marmelade, Honig… ) 

 

Wir freuen uns auf ein gemütliches gemeinsames Frühstück in der Adventszeit und 

 auf neue Gesichter beim Bewegungstreff. 

Bei Fragen melden Sie sich bei Claudia Erbe Tel. 07139/9306-41. 
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Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn

Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt

Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen

Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Lan-
genbrettach am 3. Dezember 2018 folgende Satzung beschlossen:
I.  Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- und 

Flüchtlingsunterkünfte
§ 1 

Rechtsform/Anwendungsbereich
(1) Die Gemeinde Langenbrettach betreibt die Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung 
in der Form unselbständiger Einrichtungen des öffentlichen Rechts.

(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von Obdach-
losen von der Gemeinde Langenbrettach bestimmten Gebäude, 
Wohnungen und Räume.

(3) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Personen 
nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme und Unter-
bringung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG-, 
vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der Gemeinde Langen-
brettach bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume.

(4) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i.d.R. der vorüberge-
henden Unterbringung von Personen, die obdachlos sind oder sich 
in einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage befinden und die 
erkennbar nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft zu 
beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten.

II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Obdach-
losen- und Flüchtlingsunterkünfte

§ 2 
Benutzungsverhältnis

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein 
Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unter-
kunft oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und Größe 
besteht nicht.

§ 3 
Beginn und Ende der Nutzung

(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der 
Benutzer die Unterkunft bezieht.

(2) Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch 
schriftliche Verfügung der Gemeinde. Soweit die Benutzung der 
Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen Zeitpunkt hinaus 
fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhältnis mit der Räumung 
der Wohnung.

§ 4 
Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht

(1) Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den ein-
gewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden.

(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewiese-
nen Räume samt dem überlassenen Zubehör pfleglich zu behan-
deln, im Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße Verwendung 
bedingten Abnutzung instandzuhalten und nach Beendigung des 
Benutzungsverhältnisses in dem Zustand herauszugeben, in dem 
sie bei Beginn übernommen worden sind. Zu diesem Zweck ist 
ein Übernahmeprotokoll aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu 
unterschreiben.

(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem über-
lassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der 
Gemeinde vorgenommen werden. Der Benutzer ist im Übrigen ver-
pflichtet, die Gemeinde unverzüglich von Schäden am Äußeren oder 
Inneren der Räume in der zugewiesenen Unterkunft zu unterrichten.

(4) Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der 
Gemeinde, wenn er
1. in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Dritten auf-

nehmen will, es sei denn, es handelt sich um eine unentgeltliche 
Aufnahme von angemessener Dauer (Besuch);

2. die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will;
3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Auf-

schrift oder einen Gegenstand, in oder an der Unterkunft oder 
auf dem Grundstück der Unterkunft anbringen oder aufstellen 
will; zu den Gegenständen gehören insbesondere private Möbel, 
Hausrat, Satellitenempfangsanlagen oder Pflanzen.

4. mehr persönliche Gegenstände aufbewahren möchte, als in den 
dafür vorgesehenen Spind passen.

5. ein Tier in der Unterkunft halten will;
6. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgesehe-

ner Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstellen 
will;

7. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Verän-
derungen in der Unterkunft vornehmen will.

(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn der 
Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schäden, 
die durch die besonderen Benutzungen nach Abs. 3 und 4 verursacht 
werden können, ohne Rücksicht auf eigenes Verschulden, über-
nimmt und die Gemeinde insofern von Schadensersatzansprüchen 
Dritter freistellt.

(6) Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen erteilt 
werden. Insbesondere sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, 
die Interessen der Haus- und Wohngemeinschaft sowie die Grund-
sätze einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung zu beachten.

(7) Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen oder 
sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner 
oder Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. das Grundstück 
beeinträchtigt werden.

(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorgenom-
menen Veränderungen gem. § 4 Abs. 3 und 4, kann die Gemeinde 
diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und den früheren Zustand 
wieder herstellen lassen (Ersatzvornahme).

(9) Die Gemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen Maßnah-
men ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen.

(10) Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, die Unterkünfte 
in angemessenen Abständen und nach rechtzeitiger Ankündigung 
werktags in der Zeit von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu betreten. Sie 
haben sich dabei gegenüber dem Benutzer auf dessen Verlangen 
auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug kann die Unterkunft ohne 
Ankündigung jederzeit betreten werden. Zu diesen Zwecken wird die 
Gemeinde einen Wohnungsschlüssel zurückbehalten.

§ 5 
Instandhaltung der Unterkünfte

(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reini-
gung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen Unter-
kunft zu sorgen.

Amtliche Bekanntmachungen
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(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine 
Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks gegen eine 
nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat der Benutzer dies der 
Gemeinde unverzüglich mitzuteilen.

(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verletzung 
der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht entstehen, beson-
ders wenn technische Anlagen und andere Einrichtungen unsach-
gemäß behandelt, die überlassene Unterkunft nur unzureichend 
gelüftet, geheizt oder gegen Frost geschützt wird. Insoweit haftet 
der Benutzer auch für das Verschulden von Haushaltsangehörigen 
und Dritten, die sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhalten. 
Schäden und Verunreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die 
Gemeinde auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen.

(4) Die Gemeinde wird die in § 1 genannten Unterkünfte und Haus-
grundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhalten. Der 
Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel auf Kosten der 
Gemeinde zu beseitigen.

§ 6 
Räum- und Streupflicht

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der örtlichen 
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung).

§ 7 
Hausordnungen

(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegen-
seitigen Rücksichtnahme verpflichtet.

(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft 
kann die Verwaltung besondere Hausordnungen, in denen insbeson-
dere die Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und -räume bestimmt 
werden, erlassen.

§ 8 
Rückgabe der Unterkunft

(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benutzer 
die Unterkunft vollständig geräumt und sauber zurückzugeben. Alle 
Schlüssel, auch die vom Benutzer selbst nachgemachten, sind der 
Gemeinde bzw. ihren Beauftragten zu übergeben. Der Benutzer 
haftet für alle Schäden, die der Gemeinde oder einem Benutzungs-
nachfolger aus der Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen.

(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft verse-
hen hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen 
Zustand wieder herstellen. Die Gemeinde kann die Ausübung des 
Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemessenen Entschädi-
gung abwenden, es sei denn, dass der Benutzer ein berechtigtes 
Interesse an der Wegnahme hat.

§ 9 
Haftung und Haftungsausschluss

(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser 
Satzung für die von ihnen verursachten Schäden.

(2) Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer Bediensteten 
gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die sich die Benutzer 
einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zufügen, 
übernimmt die Gemeinde keine Haftung.

§ 10 
Personenmehrheit als Benutzer

(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berühren, 
müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgegeben werden.

(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Ver-
halten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit 
seinem Willen in der Unterkunft aufhält, die das Benutzungsverhältnis 
berühren oder einen Ersatzanspruch begründen, für und gegen sich 
gelten lassen.

§ 11 
Umsetzung in eine andere Unterkunft

Der Benutzer kann ohne seine Einwilligung in eine andere Unter-
kunft umgesetzt werden, wenn dies nach pflichtgemäßem Ermessen 
geboten ist. Die ist insbesondere dann der Fall, wenn

1.  die bisherige Wohnung im Zusammenhang mit Umbau-, Erweite-
rungs-, Erneuerungs- oder Instandsetzungsmaßnahmen geräumt 
werden muss;

2.  bei angemieteten Wohnungen das Miet- und Nutzungsverhältnis 
zwischen der Gemeinde Langenbrettach und dem Vermieter 
beendet wird;

3.  die bisherige Wohnung nach Auszug oder Tod von Haushaltsan-
gehörigen unterbelegt ist. Der Auszug von Haushaltsangehörigen 
ist der Gemeinde unverzüglich mitzuteilen.

4.  der Benutzer Anlass zu Konflikten gibt, die zu einer Beeinträchti-
gung der Hausgemeinschaft oder zur Gefährdung von Hausbe-
wohnern und Nachbarn führen und diese Konflikte auf andere 
Weise nicht zu beseitigen sind.

5. nicht eingewiesene Personen in die Unterkunft aufgenommen 
wurden.

6. eine Unterkunft mit anderen Personen belegt werden soll oder 
dringender Bedarf für andere Obdachlose gegeben ist.

7. unvorhergesehene gemeindliche Belange, die im überwiegenden 
öffentlichen Interesse stehen, eintreten.

§ 12 
Schönheitsreparaturen

Schönheitsreparaturen kann der Benutzer auf eigene Kosten durch-
führen. Sie müssen fachgerecht ausgeführt werden. Eine Verpflich-
tung der Gemeinde zur Durchführung von Schönheitsreparaturen 
besteht nicht.

§ 13 
Verwertung zurückgelassener Sachen

Nach Beendigung des Nutzungsverhältnisses haben der Benut-
zer oder seine Erben die Unterkunft unverzüglich zu räumen. Die 
Gemeinde kann zurückgelassene Sachen räumen und in Verwah-
rung nehmen. Werden die in Verwahrung genommenen Sachen spä-
testens drei Monate nach Beendigung des Nutzungsverhältnisses 
nicht abgeholt, wird unwiderleglich vermutet, dass der Benutzer das 
Eigentum daran aufgegeben hat. Soweit die Sachen noch verwert-
bar sind, werden sie oder die Erlöse aus der Verwertung, durch die 
Gemeinde einem gemeinnützigen Zweck zugeführt.

§ 14 
Verwaltungszwang

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine 
bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungsverfügung 
vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang nach 
Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes voll-
zogen werden. Dasselbe gilt für die Räumung der Unterkunft nach 
Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch schriftliche Verfü-
gung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).

Amtliche Bekanntmachungen
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III. Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünfte

§ 15 
Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

(1) Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flüchtlingsun-
terkünften in Anspruch genommenen Räume werden Gebühren 
erhoben.

(2) Für die Kosten der Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung, 
der Müllabfuhr, des Stromverbrauchs und der Heizung werden neben 
den Benutzungsgebühren separate Gebühren erhoben, soweit diese 
Kosten nicht direkt von den Bewohnern getragen werden.

(3) Beim erstmaligen Bezug der Unterkunft wird eine Gebühr für die 
Grundreinigung und Erstausstattung erhoben.

(4) Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Unter-
künften untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft gemein-
sam benutzen, sind Gesamtschuldner.

§ 16 
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr ist 
die Wohnfläche der zugewiesenen Unterkunft. Für die Ermittlung der 
Wohnfläche gelten die Vorschriften der Zweiten Berechnungsverord-
nung in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühren für Nebenkos-
ten ist die Anzahl der Personen, die in der Unterkunft untergebracht 
sind.

(3) Die Benutzungsgebühren für Obdachlosenunterkünfte nach § 1 
Abs. 2 werden auf Basis der Vorgaben des Heilbronner Mietspiegels 
in Kombination mit der Anwendung des Heilbronner Mietspiegels in 
umliegenden Städten und Gemeinden ermittelt.

(4) Die Benutzungsgebühr beträgt je Person und Kalendermonat 
78,63 Euro.

(5) Die Gebühren für die Nebenkosten betragen je Person und Kalen-
dermonat 71,11 Euro.

(6) Die Gebühr für Grundreinigung und Erstausstattung bei Erstbezug 
beträgt 100,00 Euro. Familien mit minderjährigen Kindern werden wie 
eine Einzelperson behandelt.

(7) Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr gem. Absatz 4 und 
der Gebühr für die Nebenkosten gem. Absatz 5 nach Kalendertagen 
wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen Gebühren 
zugrunde gelegt.

§ 17 
Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der 

Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft und 
endet mit dem Tag der Räumung.

(2) Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit dem 
Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebührenpflicht im Laufe 
des Kalendermonats, so entsteht die Gebührenschuld für den Rest 
dieses Kalendermonats mit dem Beginn der Gebührenpflicht.

§ 18 
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die Gebühren werden durch Gebührenbescheid festgesetzt. Sie 
werden zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids 
zur Zahlung fällig.

(2) Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalender-
monats, werden die Gebühren nach den angefangenen Kalenderta-
gen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.

(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet 
den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die Gebühren entspre-
chend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten.

IV. Schlussbestimmungen
§ 19 

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 7.12.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte vom 13.12.2010 mit 
allen späteren Änderungen außer Kraft.

Langenbrettach, 3. Dezember 2018
Natter, Bürgermeister

Hinweise
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn 
vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde 
Langenbrettach unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 2 dieses Hinweises 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 
1 dieses Hinweises genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen (§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der jeweils gültigen Fassung).

Amtliche Bekanntmachungen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Besuchen Sie

unsere Homepage

Kennen Sie eigentlich die Homepage

von Nussbaum Medien?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.

Sie finden dort die neuesten Informationen über 

den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 

aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie unter www.nussbaum-medien.de und 
informieren Sie sich unverbindlich.



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  6. Dezember 2018  •  Nr. 49  |  7

Satzung zur 5. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern II“

Aufgrund von § 142 Abs. 1, 3 und 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO), jeweils in der zuletzt geänderten Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach am 03.12.2018 folgende
Satzung zur 5. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern II“ beschlossen

§ 1 
Erweiterung des Sanierungsgebietes

Die in der vom Gemeinderat am 21.7.2010 beschlossene und am 29.7.2010 in Kraft getretene Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Ortskern II“, mit 1. Änderung vom 15.10.2012 (Rechtskraft am 18.10.2012), 2. Änderung vom 10.12.2012 (Rechtskraft 
am 13.12.2012), 3. Änderung vom 23.3.2015 (Rechtskraft am 7.5.2015) und 4. Änderung vom 4.12.2017 (Rechtskraft am 14.12.2017) wird 
um folgende Flächen erweitert:
Kirchstraße, Flst. 29 und Flst. 29/5 (Teilflächen), Gerbergasse, Flst. 37/3, Neuenstädter Straße, Flst. 3742 (Teilfläche), Gochsener Straße, 
Flst. 3559 (Teilfläche), Kochersteinsfelder Straße, Flst. 3551 (Teilfläche), Schillerstraße, Flst. 289 (Teilfläche), Rathausstraße, Flst. 49 und Flst. 
1831/3 (Teilflächen), Bei der Ziegelhütte (Teilfläche), entlang der Hauptstraße, Flst. 133/4 und 133/5 (Teilflächen), Keltergasse, Flst. 90/2 und 
Mühlstraße, Flst. 4177 (Teilflächen).
Auf diesen Grundstücken liegen funktionale Mängel und städtebauliche Missstände vor, die durch städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen 
behoben werden sollen.
Die genaue Abgrenzung der Erweiterungsflächen ergibt sich aus dem Lageplan der Kommunalentwicklung vom 20.11.2018. Dieser ist 
Bestandteil der Satzung und kann von jedermann bei der Gemeindeverwaltung während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Der 
Bekanntmachung der Satzung wird zur Übersicht eine Verkleinerung des Lageplanes hinzugefügt.

§ 2 
Verfahren

Sämtliche Rechtswirkungen der bestehenden Sanierungssatzung gelten auch für die in § 1 bezeichneten Flurstücke. Die Sanierungsmaßnah-
me wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt.
Die Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Bestimmungen §§ 152 - 156 a BauGB wird ausgeschlossen.

§ 3 
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gem. § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Langenbrettach, 3.12.2018
Natter, Bürgermeister

Anlage
Lageplan zur 5. Änderung des förmlich festgelegten Sanierungsgebiets Brettach „Ortskern II“

Hinweise
1. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
Unbeachtlich werden
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  (nicht zutreffend)
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
2. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 der GemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

Amtliche Bekanntmachungen
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2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Der in § 1 der Satzung genannte Lageplan (Abgrenzungsplan) ist als Planverkleinerung abgedruckt.
Die Änderungssatzung mitsamt dem Lageplan und Begründung kann während der üblichen Dienststunden bei der Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Frau Fröhlich, Rathausstraße 1, Zimmer 11, eingesehen werden.

§ 144 BauGB 
Genehmigungspflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge

(1) Im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet bedürfen der schriftlichen Genehmigung der Gemeinde
1.  die in § 14 Abs. 1 bezeichneten Vorhaben und sonstigen Maßnahmen
2.  Vereinbarungen, durch die ein schuldrechtliches Vertragsverhältnis über den Gebrauch oder die Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes 

oder Gebäudeteils auf bestimmte Zeit von mehr als einem Jahr eingegangen oder verlängert wird.

(2) Im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet bedürfen der schriftlichen Genehmigung der Gemeinde
1. die rechtsgeschäftliche Veräußerung eines Grundstücks und die Bestellung und Veräußerung eines Erbbaurechts;
2. die Bestellung eines das Grundstück belastenden Rechts; dies gilt nicht für die Bestellung eines Rechts, das mit der Durchführung von 

Baumaßnahmen im Sinne des § 148 Abs. 2 im Zusammenhang steht;
3. ein schuldrechtlicher Vertrag, durch den eine Verpflichtung zu einem der in Nummer 1 oder 2 genannten Rechtsgeschäfte begründet wird; 

ist der schuldrechtliche Vertrag genehmigt worden, gilt auch das in Ausführung dieses Vertrags vorgenommene dingliche Rechtsgeschäft 
als genehmigt;

4. die Begründung, Änderung oder Aufhebung einer Baulast;
5. die Teilung eines Grundstücks

(3) Die Gemeinde kann für bestimmte Fälle die Genehmigung für das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet oder Teile desselben allgemein 
erteilen; sie hat dies ortsüblich bekannt zu machen.

(4) Keiner Genehmigung bedürfen
1.  Vorhaben und Rechtsvorgänge, wenn die Gemeinde oder der Sanierungsträger für das Treuhandvermögen als Vertragsteil oder Eigentü-

mer beteiligt ist;
2.  Rechtsvorgänge nach Absatz 2 Nr. 1 bis 3 zum Zwecke der Vorwegnahme der gesetzlichen Erbfolge;
3.  Vorhaben nach Absatz 1 Nr. 1, die vor der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebiets baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben 

nach Absatz 1 Nr. 1, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor 
dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung;

4. Rechtsvorgänge nach Absatz 1 Nr. 2 und Absatz 2, die Zwecken der Landesverteidigung dienen;
5. der rechtsgeschäftliche Erwerb eines in ein Verfahren im Sinne des § 38 einbezogenen Grundstücks durch den Bedarfsträger.

§ 145 BauGB 
Genehmigung

(1) Die Genehmigung wird durch die Gemeinde erteilt. Ist eine baurechtliche Genehmigung oder an ihrer Stelle eine baurechtliche Zustimmung 
erforderlich, wird die Genehmigung durch die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde erteilt. Im Falle des Satzes 2 ist 
über die Genehmigung innerhalb von zwei Monaten nach Eingang des Antrags bei der Baugenehmigungsbehörde zu entscheiden; § 22 Abs. 5 
Satz 3 bis 6 ist mit der Maßgabe entsprechend anzuwenden, dass die Genehmigungsfrist höchstens um zwei Monate verlängert werden darf.

(2) Die Genehmigung darf nur versagt werden, wenn Grund zur Annahme besteht, dass das Vorhaben, der Rechtsvorgang einschließlich der 
Teilung eines Grundstücks oder die damit erkennbar bezweckte Nutzung die Durchführung der Sanierung unmöglich machen oder wesentlich 
erschweren oder den Zielen und Zwecken der Sanierung zuwiderlaufen würden.

(3) Die Genehmigung ist zu erteilen, wenn die wesentliche Erschwerung dadurch beseitigt wird, dass die Beteiligten für den Fall der Durchfüh-
rung der Sanierung für sich und ihre Rechtsnachfolger
1.  in den Fällen des § 144 Abs. 1 Nr. 1 auf Entschädigung für die durch das Vorhaben herbeigeführten Werterhöhungen sowie für werterhö-

hende Änderungen, die aufgrund der mit dem Vorhaben bezweckten Nutzung vorgenommen werden, verzichten;
2.  in den Fällen des § 144 Abs. 1 Nr. 2 oder Abs. 2 Nr. 2 oder 3 auf Entschädigung für die Aufhebung des Rechts sowie für werterhöhende 

Änderungen verzichten, die aufgrund dieser Rechte vorgenommen werden.

(4) Die Genehmigung kann unter Auflagen in den Fällen des § 144 Abs. 1 auch befristet oder bedingt erteilt werden. § 51 Abs. 4 Satz 2 und 3 
ist entsprechend anzuwenden. Die Genehmigung kann auch vom Abschluss eines städtebaulichen Vertrags abhängig gemacht werden, wenn 
dadurch Versagungsgründe im Sinne des Absatzes 2 ausgeräumt werden.

(5) Wird die Genehmigung versagt, kann der Eigentümer von der Gemeinde die Übernahme des Grundstücks verlangen, wenn und soweit 
es ihm mit Rücksicht auf die Durchführung der Sanierung wirtschaftlich nicht mehr zuzumuten ist, das Grundstück zu behalten oder es in der 
bisherigen oder einer anderen zulässigen Art zu nutzen. Liegen die Flächen eines land- oder forstwirtschaftlichen Betriebs sowohl innerhalb 
als auch außerhalb des förmlich festgelegten Sanierungsgebiets, kann der Eigentümer von der Gemeinde die Übernahme sämtlicher Grund-
stücke des Betriebs verlangen, wenn die Erfüllung des Übernahmeverlangens für die Gemeinde keine unzumutbare Belastung bedeutet; 
die Gemeinde kann sich auf eine unzumutbare Belastung nicht berufen, soweit die außerhalb des förmlich festgelegten Sanierungsgebiets 
gelegenen Grundstücke nicht mehr in angemessenem Umfang baulich oder wirtschaftlich genutzt werden können. Kommt eine Einigung über 
die Übernahme nicht zustande, kann der Eigentümer die Entziehung des Eigentums an dem Grundstück verlangen. Für die Entziehung des 
Eigentums sind die Vorschriften des Fünften Teils des Ersten Kapitels entsprechend anzuwenden. § 43 Abs. 1, 4 und 5 sowie § 44 Abs. 3 und 
4 sind entsprechend anzuwenden.

(6) § 22 Abs. 6 ist entsprechend anzuwenden. Ist eine Genehmigung allgemein erteilt oder nicht erforderlich, hat die Gemeinde darüber auf 
Antrag eines Beteiligten ein Zeugnis auszustellen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Veranstaltungskalender 2019
 Veranstaltungskalender 2019

Januar 

05.01. Winterwanderung Blockhütte TSV Langenbeutingen
06.01. Spielenachmittag ev. Kirche Brettach Germeindehaus Brettach
12.01. Christbaumsammlung ev. Kirche Brettach in Brettach
12.01. Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr in Langenbeutingen
13.- 15.01. Allianz-Gebetswoche ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
20.01. Kinderwinterfeier TSV Langenbeutingen Talhalle
22.01. Blutspende DRK Talhalle
26.01. Winterfeier TSV Brettach Gemeindehalle

Februar 

01.02. Frauenabend ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
02.02. Jahresfeier Musikverein und Chorgemeinschaft Talhalle
02./03.02. Lehrgang Shotokan Karate Gemeindehalle
05.02. Nachbarschaftstreffen Landfrauen Talhalle
09.02. Babybasar Elternbeirat Kita Langenbeutingen Talhalle
13.02. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
15.- 17.02. Zirkus-Bibeltage ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
16./ 17.02. Theater TSV Brettach Gemeindehalle
22.02. Männervesper ev. Kirche Brettach Gasthaus Lamm
24.02. Kinderfasching Talhalle

März 

01.03. Weltgebetstag der Frauen ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
02.03. Schlachtfest Heimatgesch. Verein Mühle
08.- 10.03. Konfifahrt ev. Kirche Brettach
10.03. Flohmarkt TSV Langenbeutingen Talhalle
17.03. Seniorennachmittag Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle
24.03. Goldene Konfirmation ev. Kirche Brettach Ev. Kirche Brettach
30.03. Jahresfeier Männerchor Brettach Gemeindehalle

April 

02.04. Vortrag "100 Jahre Frauenwahlrecht" VHS Mühle

07.04.
Dorfmuseum mit Mühlencafé Kita 
Brennofenstraße Mühle

08.04. Aufführung Musikschule Musikschule Neuenstadt Gemeindehalle
27.04. Frühjahrskonzert Musikverein Langenbeutingen Talhalle

Mai 

05.05. Weißwurstfrühstück Feuerwehr Feuerwehrmagazin Langenbeutingen

05.05.
Dorfmuseum mit Korbflechten 
und Bewirtung Heimatgesch.Verein und Fam. Jauernik Mühle

08.05. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
11.05. Musikabend "Sunday Roast" VHS Mühle
12.05. Konfirmation Brettach
12.05. Konfirmation Langenbeutingen
18.05. Balletaufführung VHS Gemeindehalle 
26.05. Kommunalwahl

Juni 

10.06. Mühlentag Flohmarkt Heimatgeschichtlicher Verein Mühle
22./ 23.06. Sommerfest Musikverein Langenbeutingen Rund um die Talhalle
30.06. Volleyballturnier TSV Langenbeutingen Talhalle und Sportplatz

Amtliche Bekanntmachungen
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 Veranstaltungskalender 2019

Juli 

06./07.07. Jugendzeltlager TSV Langenbeutingen Sportplatz und Talhalle
07.07. Erntebitt-Gottesdienst mit Grillen ev. Kirche Brettach Mühlwiese
13.07. SIE & ER-Turnier TSV Langenbeutingen Talhalle und Sportgelände
14.07. Dorfmuseum Mühle
19.07. Abschlussfest 4-er Grundschule Gemeindehalle
20./21.07. Kelterfest Chorgemeinschaft Kelter Langenbeutingen
27.- 29.07. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August 

17./ 18.08. Dorffest Langenbeutingen

September 

06.- 08.09. Kultur im Keller Gemeinde Gewölbekeller Schlössle
08.09. Tag des offenen Denkmal mit Ortsführung Brettach Mühle
22.09. Dorfmuseum am Brettacher Markt Mühle
21./ 22.09. Brettacher Markt

Oktober 

06.10. Musikantenkelter Musikverein Kelter Langenbeutingen
06.10. Erntedankfest ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
12.10. Babybasar Förderverein Grundschule Talhalle
13.10. Dorfmuseum Mühle
13.10. Fotoausstellung Gemeinde Gewölbekeller Schlössle
13.10. Erntedankfest ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
20.10. Fotoausstellung Gemeinde Gewölbekeller Schlössle
22.- 27.10. Kinderbibelwoche ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach

November 

03.11. Kirchweihcafé Landfrauen Brettach Gemeindehaus Brettach
04.- 07.11. Gemeindeabende ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
16./17.11. Lokalschau Kleintierzüchterverein Züchterheim Langenbeutingen
16./17.11. Grenzenlos-Konzert Chorgemeinschaft Talhalle oder Gemeindehalle
17.11. Volkstrauertag Friedhof Brettach
20.11. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
20.11. Abend-Gottesdienst Buß- und Bettag
24.11. Totensonntag Friedhof Langenbeutingen

Dezember 

01.12. Dorfweihnacht Neudeck Neudeck
06.12. Adventssingen Brettacher Kinder
08.12. Adventsfeier für Ältere ev. Kirche Brettach Gemeindehaus Brettach
11.12. Abend der Lichter ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
14.12. Weihnachtsfeier Feuerwehr Talhalle
14.12. Orangenverkauf Jungscharen ev. Kirche Brettach Brettach
15.12. Seniorennachmittag ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
25.12. Weihnachtspub Gemeindehaus Brettach

Amtliche Bekanntmachungen

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 3.12.2018

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 3.12.2018 Folgendes 
beraten und entschieden:
Starkregenereignisse
Information für eine Starkregenkonzeption
Herr Jung vom Ingenieurbüro i- motion berichtete über ein mögliches 
Starkregenrisikomanagement. Dies beinhaltet:
 - Überflutungsanalyse (Überflutungsgefährdung bei Starkregen),
 - Risikoanalyse (Ermittlung Überflutungsrisiko, Darstellung als 

Starkregengefahrenkarte)
 - Handlungskonzept (Darstellung von Maßnahmen zur Risikomini-

mierung, Flächen- und Bauvorsorge, Natürliche Wasserrückhal-
tung, technische Schutzeinrichtungen, Eigenvorsorge, Informati-
onsvorsorge)

Es wurden Beispielbilder zur Vorsorge und Objektschutz in der Kom-
mune aber auch in Privatgebäuden gezeigt.
Der Gemeinderat stimmte einer Angebotseinholung zur Untersu-
chung der Gemarkung zu. Mit diesem wird dann der Zuschuss bean-
tragt. Danach erfolgt die Auftragsvergabe zur Untersuchung.
Hinweis
Auf der Homepage des Regierungspräsidiums Stuttgart finden Sie 
Informationen und Hilfen zu diesem Thema
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/Seiten/
Starkregenrisikomanagement.aspx
Weitere Quellen:
- Hochwasserschutzfibel (Objektschutz und bauliche Vorsorge)
https://www.service-bw.de/lebenslage/-/sbw/Hochwasserangepasste
s+Planen+und+Bauen-5001432-lebenslage-0

5. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes Brettach „Ortskern II“
Näheres hierzu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.

Vorberatung Haushaltsplan 2019 - Verwaltungshaushalt
Vorberatung Haushaltsplan und Naturalplan Wald
Revierförster Herr Staudt berichtete über den Holzeinschlag, Kul-
turen, die Jungbestandspflege, Wertästung und den Waldschutz 
aus dem vergangenen Jahr. Außerdem über den prognostizierten 
Abschluss 2018 sowie den Planansatz für das kommende Jahr 2019, 
anhand von aktuellen Zahlen.
Der Gemeinderat wurde u.a. über die Einnahmen aus Holzerlösen, 
Mieten und Pachten sowie die Ausgaben im Bereich Wald informiert.

Kalkulation der Benutzungsgebühren für die Benutzung von 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Näheres hierzu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.

Neufassung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften
Näheres hierzu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt.

Baugesuche
Der Gemeinderat hat folgenden Baugesuchen zugestimmt:
 - Baugesuch über Aufstockung eines bestehenden Wohnhauses 

auf Flst. 2089/1, Bössingerstr. 21, OT Langenbeutingen
 - Baugesuch über Aufstockung und Nutzungsänderung des beste-

henden Heulagers im Dachgeschoss zur Wohnung auf Flst. 
3413/1, Neudeck 38

 - Baugesuch zur Umnutzung von Gewerbefläche in Mietwohnung 
auf Flst. 29/5, Hauptstr. 41, OT Brettach

 - Baugesuch für den Umbau eines Einfamilienwohnhauses in ein 
Zweifamilienwohnhaus auf Flst. 3747/1, Brennofenstr. 12, OT 
Brettach

Der Gemeinderat hat die Zustimmung zu folgender Bauvoranfrage 
nicht erteilt:
 - Bauvoranfrage für den Neubau eines 6-Familienwohnhauses auf 

Flst. 6802, Alte Hohle 13, OT Brettach

Annahme von Spenden
Der Kindertagesstätte Langenbeutingen wurden 100,00 € gespendet.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spende gemäß § 78 
Abs. 4 GemO zu.

Aufbau einer E-Ladestation vor dem Schlössle
Der Gemeinderat hat sich über den Aufbau einer E-Ladestation vor 
dem Schlössle beraten und den Tagesordnungspunkt auf die nächste 
Sitzung vertagt. Es sollen weitere Angebote hierfür eingeholt werden.

Ergebnis der Sammlung für Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 2018

Die Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
am Volkstrauertag und am Totensonntag 2018 auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Langenbrettach erbrachte folgendes Sammelergeb-
nis:
• Brettach 174,00 Euro
• Langenbeutingen 87,50 Euro
Allen Spendern wird herzlich gedankt.

4. Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasser-
gebühren

Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Abschlagszahlung 
für Wasser- und Abwassergebühren 2018 zum 15.12.2018 hin. 
Die Beträge sind in der Rechnung vom 29.1.2018 enthalten. Wenn 
uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um rechtzeitige 
Überweisung der darin aufgeführten Beträge auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
ben Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben wer-
den müssen. Bitte geben Sie das entsprechende Buchungszeichen 
als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträge 
am 17.12.2018 abgebucht, da der Termin 15.12.2018 ein Samstag 
ist. Wir bitten Sie, für ausreichende Deckung auf Ihrem Konto zu 
sorgen. Bevor Sie einer Lastschrift bei Ihrer Bank widersprechen, 
sollten Sie zuerst kurz mit uns Verbindung aufnehmen, weil sonst bei 
einer Rücklastschrift von den Geldinstituten Gebühren fällig werden.
Ihre Gemeindekasse 

Stellenanzeigen

Die Gemeinde Langenbrettach bietet je eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst ab September/Oktober 2019 in ihren 
3 Kindertagesstätten an. Gesucht werden engagierte und inter-
essierte Menschen (m/w/d, alle Altersgruppen), die im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes in einer der Kindertagesstätten 
eingesetzt werden möchten. Der Umgang mit Kindern sollte 
Ihnen Spaß machen und Ihr Wohnort möglichst innerhalb der 
Gemeinde bzw. den umliegenden Gemeinden liegen.
Wir bieten Ihnen
eine abwechslungsreiche Tätigkeit, Urlaubsanspruch von 
30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr, Teilnahme an Seminaren, 
Taschengeld.
Die Dauer soll mindestens 6 und längstens 24 Monate betragen.
Wir erwarten
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
Für nähere Informationen steht das Personalamt, Frau Homm 
unter der Telefonnummer 07139/9306-22 gerne zur Verfügung. 
Schriftliche Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf senden Sie 
bitte an Gemeinde Langenbrettach - Personalamt, Rathausstr. 
1, 74243 Langenbrettach oder 
per E-Mail an: andrea.homm@langenbrettach.de

Vertretungskraft (m/w/d) für Amtsboten in Brettach und Lan-
genbeutingen gesucht
Im Fall von Krankheit oder Urlaub suchen wir eine Vertretungs-
kraft (m/w/d) für unsere beiden Amtsboten in Brettach und Lan-
genbeutingen, die beide Ortsteile übernimmt.
Die Bezahlung erfolgt auf Nachweis der geleisteten Stunden. Die 
Beschäftigung erfolgt auf Minijob-Basis als kurzfristige Aushilfe.
Sie haben Interesse? Melden Sie sich bitte bei Frau Homm im 
Rathaus Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach, 
Tel. 07139/9306-22 oder 
E-Mail: andrea.homm@langenbrettach.de

Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2019 ist der 1.1.2019
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2018 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2019 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2019 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2019 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind
Pferde
Schweine
Schafe
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden. 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.1.2019 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und 
nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, 
welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tskbw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein wer-
den von diesem an einen der beiden Landesverbände weitergemel-
det. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem 
der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Nachmeldepflicht siehe Beitragssatzung der TSK.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie als gemeldeter 
Tierbesitzer Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711/9673-666, Fax 0711/9673-710
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach

Juni bis September 
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Geburtstage

1.12. Maria Kraus, Bergstr. 7 75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachträglich recht herzlich.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Ausstellung „Angerer der Ältere“ 

„Angerer der Ältere“ ist ein vielseitig begabter Künstler: Er ist Kunst-
maler, Architekt, Schriftsteller, Bildhauer, Innenarchitekt und Bühnen-
bildner. Seine Aufgabe sieht er darin, der Kunst wieder Schönheit 
und Fantasie, Geheimnis und Mythos zurückzugeben. Das Museum 
im Schafstall zeigt bis 3.2.2019 in einer Retrospektive Werke des 
80-jährigen Niederbayer, dessen Bilder dem magischen Realismus 
zugeordnet werden können.

Zeitgleich ist im Museum im Schafstall das Gemälde „Beweinung 
Christi“ aus der Werkstatt Sir Anton van Dycks (entstanden in den 
1630er-Jahren) zu sehen.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr und zu 4,- € zzgl. Eintritt
Um Anmeldung unter Tel. 07139/3924 wird gebeten. Gruppenführun-
gen auf Anfrage
Eintritt: 5,- €, ermäßigt 3,- €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.museum-im-schafstall.de

Stellenangebot der Stadt Neuenstadt

Große Helden für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger 
gesucht
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht ab sofort für die städ-
tische Kindertageseinrichtung Wiesenweg in Cleversulzbach

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
Hierbei handelt es sich um ein befristetes Arbeitsverhältnis mit 
einem Stellenumfang von 32 %.
Sie passen zu uns, wenn ...
 - Sie die hauswirtschaftliche Versorgung der Einrichtung über-

nehmen können
 - Sie die Hygiene- und Reinigungsvorschriften ordnungsge-

mäß und pflichtbewusst einhalten
 - Sie die Reinigung der Küche, Küchenräume und Materialien 

selbstständig umsetzen können
 - Sie die erforderliche Pflege der Maschinen unter Beachtung 

der Betriebsanweisungen und Anwendungsvorschriften ein-
halten

 - Sie die Verantwortung für einen reibungslosen Küchen- und 
Servierablauf übernehmen können

 - Ihnen ein kindgerechtes Anrichten der Speisen wichtig ist
 - für Sie ein herzlicher und respektvoller Umgang mit Kindern, 

Eltern und Kollegen selbstverständlich ist
Wir bieten Ihnen ...
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unserer 

gut ausgestatteten Kindertageseinrichtung
 - eine offene und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
 - eine umfassende und gute Einarbeitung
 - eine feste Arbeitszeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Miriam 
Weber, Tel. 07139/97-28. Personalrechtliche Auskünfte erteilt 
Ihnen Frau Marleen Schmidt, Tel. 07139/97-19.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an dieser Stel-
le interessiert sind, dann bewerben Sie sich bis spätestens 
21.12.2018  bei der Stadtverwaltung Neuenstadt a.K., Haupt-
straße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Vorschau auf Kultur im Schafstall: „Boogielicious“

In der Reihe „Kultur im Schafstall“ findet am Sonntag, 13. Januar 
2019 um 18.00 Uhr im Museum im Schafstall das Konzert des Jazz-
Trios „Boogielicious“ statt.
Boogielicious ist ein deutsch-niederländisches Boogie-, Blues und 
Jazz-Trio, welches sich 2007 zunächst mit Eeco Rijken Rapp (Klavier, 
Gesang) und David Herzel (Schlagzeug) als Duo gegründet hatte, 
aber schon ein Jahr später als Trio mit Dr. Bertram Bechers Blues-
Harmonika noch homogener und abwechslungsreicher geworden 
war.
Boogielicious ist momentan wohl eine der außergewöhnlichsten 
Boogie-Formationen der Szene in Europa, die die Musik der 20er-, 
30er- und 40er-Jahre in das aktuelle Jahrhundert katapultiert. Die 
enorme Spielfreude der Band springt nicht nur bei ihren zahlreichen 
erfolgreichen Konzerten in Deutschland, sondern auch bei Konzerten 
in Frankreich, Niederlande, Schweiz, Belgien, England und Portugal 
auf die Zuhörer über.
Boogielicious ist ein Trio, das die Liebhaber handgemachter Musik 
elektrisiert und Boogie-Woogie-Fans, Alt-Rock‘n-Roller, traditionelle 
Jazzer und Blues-Anhänger gleichermaßen hocherfreut. Die drei 
Musiker bestechen durch ihre unglaubliche Virtuosität, die Einzigar-
tigkeit ihres Repertoires und überzeugen mit ihrem brillanten Zusam-
menspiel - der Jazz scheint für sie ein Lebensgefühl zu sein. 
Boogielicious erschließt sich Hörerschichten weit über den Boogie 

Amtliche Bekanntmachungen
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so den Wettbewerb mit den erneuerbaren Energien. Aber die Strom-
verbraucher können reagieren: keinen Strommix mehr akzeptieren, 
sondern nur noch zertifizierten Ökostrom nutzen. Am besten aus 
lokalen/regionalen Quellen und mit örtlichem Mehrwert. Warum nicht 
Bürgerstrom von der BERN für 29,2 Cent/kWh brutto und fix für 1 
Jahr? 
Nutzen Sie unsere Homepage www.bernstrom.de oder senden Sie 
uns eine E-Mail an info@buergerenergie-raum-neuenstadt.de oder 
rufen Sie uns an: 07139/9308680 (AB besprechen - wir rufen zurück). 
Der Wechsel ist so einfach wie nötig.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Neue Vorschriften für Shisha-Bars
Auch in Baden-Württemberg ist es in der Vergangenheit in Shisha-
Bars zu mehreren Kohlenmonoxid-Vergiftungen gekommen. Das 
geruchs- und farblose Gas kann zu schwerwiegenden gesundheitli-
chen Schäden bis hin zum Tod führen. Daher müssen Shisha-Bars 
nun verschiedene Maßnahmen ergreifen, um weitere Vergiftungen 
zu verhindern.
Das Landratsamt Heilbronn hat deshalb eine Allgemeinverfügung 
zum Umgang mit Wasserpfeifen in bestehenden Gaststätten erlas-
sen. Es ist demnach in jeder Gaststätte, in der Shishas geraucht 
beziehungsweise zum Rauchen angeboten werden, zum Beispiel 
dafür zu sorgen, dass ausreichend dimensionierte Lüftungsanlagen 
installiert werden, mit denen das Kohlenmonoxid (CO) in der Raum-
luft abgeführt wird. Außerdem muss dafür gesorgt werden, dass 
CO-Warnmelder in ausreichender Menge in den Betriebsräumen 
installiert werden.
Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachungen abrufbar.
Bei Fragen zur Allgemeinverfügung können sich Bürgerinnen und 
Bürger an das Landratsamt Heilbronn, Amt für Sicherheit und Ord-
nung, wenden, Tel. 07131/994-524.

Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes Heilbronn 
sucht engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der 
Arbeit mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie soll-
ten in der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe 
sehen und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbei-
ten. Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiterzuqualifizieren 
und zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern, 
sollte ebenfalls mitgebracht werden.
Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema Kindertagesbetreuung eingeladen.
Dienstag, 11.12.2018, 9.30 - 11.00 Uhr oder
Dienstag, 22.1.2019, 9.30 - 11.00 Uhr
im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum U22.
Anmeldungen unter Tel. 07131/994-7371 oder per E-Mail:
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de

Woogie und Blues hinaus und lockt mit ihrem unverfälschten und 
bodenständigen Sound mittlerweile auch wieder viele junge Fans zu 
ihren Konzerten.
Kurz gesagt und wie der Bandname schon andeutet - köstlicher 
Boogie Woogie und mehr.
Für diese Veranstaltung der Reihe „Kultur im Schafstall“ erhalten Sie 
Eintrittskarten zu 12 € pro Person in Neuenstadt a.K. im Rathaus, 
Sport- und Kulturamt, Zimmer 12, Tel. 07139/970, 
post@neuenstadt.de sowie an der Kasse im Museum im Schafstall.

Bürgerenergiegenossenschaft

Raum Neuenstadt eG

Wie viel Erfolg hat wohl ein Hochspringer,
dem man (der sich) täglich den Anlauf verkürzt und die Latte zugleich 
höher legt? So geschieht es gerade der Menschheit bei der Ein-
haltung ihrer Klimaschutzziele. Der Anteil der Treibhausgase in der 
Atmosphäre steigt fast unbegrenzt und die Zeit verrinnt, in der die 
Klimakatastrophe noch verhindert werden kann. Manche Wissen-
schaftler geben uns noch 20 Jahre, die Politik blickt auf das Jahr 
2050. Die Grafik der Weltbehörde für Meteorologie mit Messdaten 
aus Hawaii spricht für sich.
Die Süddeutsche Zeitung kommentiert die Grafik (Auszug): „Die Maß-
nahmen gegen den Klimawandel fruchten noch nicht und sind viel zu 
wenig. Die Politiker müssen dem Raubbau an der Erde ein Ende 
setzen, die Kohle besteuern und das Wirtschaften insgesamt anders 
organisieren.“ Richtig! Die Politik ist dem Gemeinwohl verpflichtet und 
sie weiß, dass es wirtschaftlicher ist, die Klimakatastrophe zu verhin-
dern als mit ihren Folgeschäden leben zu wollen. Aber traut sie sich, 
das Gemeinwohl (der Menschen und ihrer künftigen Generationen) 
über die Individualinteressen der Heutigen zu stellen? In einer Wirt-
schaftswelt, die auf Wachstum gepolt ist, aus Gewinnsucht Raubbau 
an endlichen Ressourcen betreibt, die Umwelt schädigt und daraus 
ihren materiellen Wohlstand zieht? Sind wir als Individuen bereit, 
uns die nötigen Zumutungen im Blick auf den gewohnten Lebensstil 
bieten zu lassen? Oder wählen wir die Politiker ab, wenn sie endlich 
ernsthaft (und das heißt immer zwingender: rasch) wirksame Maß-
nahmen gegen die Klimakatastrophe ergreifen? Manche Beobachter 
des Zeitgeschehens meinen, es gäbe eine stille Kumpanei zwischen 
Wählenden und Gewählten: Ihr wählt uns und wir tun euch nicht weh.
Schon 1970 warnte der Club of Rome vor den Folgen des unbe-
grenzten Wachstums - nahezu folgenlos, wie die Grafik zeigt. Die EU 
gibt ihren Mitgliedsstaaten nun vor, die Nutzung fossiler Energien bis 
2050 auf null herunterzufahren. Sonst heizen wir das Erdklima nicht 
um 1,5° auf, sondern sogar um 3°- 5° - die absolute Katastrophe! 
Und nicht nur für uns Menschen. Wer das zu verantworten hätte ist 
auch klar: die Industriestaaten seit dem Jahr 1960, also wir, unsere 
Generation! Und wir, nur wir, haben noch die Zeit, es bei vielleicht 
2° Erwärmung zu stoppen. Das verlangt schon die Gerechtigkeit 
gegenüber den Menschen in den Entwicklungsländern, die zu dem 
Treibhausgasanstieg kaum beigetragen haben, aber zuerst und am 
schlimmsten von der klimatischen Veränderung betroffen sein wer-
den. Millionen, heißt es, werden ihre Heimat verlieren und sich eine 
neue suchen müssen. Wir Industriestaaten werden sie nicht abwei-
sen können, auch aus Gründen der Gerechtigkeit. Die Bewohner der 
pazifischen Inselgruppe Kiribati suchen schon jetzt nach einer neuen 
Heimstatt.
Also was ist zu tun - rettet Neuenstadt die Welt?
Alleine sicher nicht, aber als Teil einer weltweiten Bewegung enga-
gierter Bürger lässt sich einiges erreichen und vielleicht auch der 
Politik Beine machen. Das Klimaschutzkonzept der KEA gibt ja für 
Neuenstadt schon im Groben vor, was getan werden müsste. Bür-
germeister und Gemeinderat arbeiten aktuell an der Umsetzung in 
konkrete Maßnahmen, aber ohne dass sich die Bürger selbst mit-
verantwortlich fühlen und sich aktiv einbringen - auch in und mit der 
BERN wird das nicht reichen. Es sind viele kleine Schritte nötig, von 
möglichst vielen Bürgern. Die BERN wird einige vorstellen.
Nicht jeder hat ein Haus, eine Wohnung mit Balkon oder Garten und 
kann sich eine PV- und Solarwärmeanlage oder ein Balkon-/Garten-
modul leisten. Aber jeder kann ohne Komforteinbuße Kohlestrom 
durch Ökostrom  ersetzen. Tun Sies auch - nicht irgendwann: jetzt!
Kein Mensch würde mehr Kohlestrom kaufen,
wenn im Preis die zuzurechnenden Umweltschäden enthalten wären. 
Das Umweltbundesamt hat sie jüngst mit 20,81 Cent/kWh ermittelt. 
Aber die Politik zögert noch immer, die fossilen Brennstoffe wenigs-
tens mit einer angemessenen CO

2
-Abgabe zu belegen und verfälscht 

Amtliche Bekanntmachungen

Noch glimmende Zigaretten gehören 

nicht in den Müll
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Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 27. Januar, 17. März und 19. Mai 2019
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreisen im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 6.12.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Kerstin Simpfendörfer
 (0151/72205456)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 7.12.
14.30 Uhr   Kindertreff‘ (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Manuela Braun (0175/2746107)
Samstag, 8.12.
ab 9 Uhr  Orangenverkauf der Brettacher Jungscharen
19.30 Uhr   fishermans friends - Hauskreis für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß
Sonntag, 9.12. (2. Advent)
Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
 Lukas 21, 28
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit Taufe von Jakob Boeder, 

Sohn von Carina und Constantin Boeder, Phil Ole 
Oberndörfer, Sohn von Esther Oberndöfer-Reinmann 
und Marc Oberndörfer und Niklas Scheuber, Sohn von 
Sarah und Michael Scheuber

10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr   Adventsnachmittag im Gemeindehaus
Montag, 10.12.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle)
19.30 Uhr   Hausgebet im Advent
Dienstag, 11.12.
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 12.12.
15.00 Uhr   Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
18.30 Uhr   Abend der Lichter in der Kirche
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahre)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils Müller, 

Philipp Schwan und Sarah Kraut
Donnerstag, 13.12.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Kerstin Simpfendörfer 
 (0151/72205456)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 14.12.
14.30 Uhr   Kindertreff (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus
 Mitarbeiter: Manuela Braun (0175/2746107)
Weitere Gottesdienste
16. Dezember, 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit adventlichem Singen und Musizieren
 (Prädikant Werner Heinz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr Juki im Wald
17.00 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor und 

dem Männerchor am Lindenplatz
23. Dezember, 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
► Orangenverkauf am Samstag, 8.12. von 9.30 bis 13.00 Uhr
Wie gewohnt gehen die Kinder von Haus zu Haus. Der Erlös ist für 
unser Patenkind in Peru bestimmt.
Dieses Jahr haben wir wieder die Möglichkeit bekommen, Orangen 
direkt vom sizilianischen Kleinbauern zu beziehen. Aus diesem 
Grund sind die Orangen auch nicht alle gleich groß, aber sehr lecker. 
Die Kinder haben die Anweisung, gleichmäßig größere und kleinere 
Orangen auszugeben, damit sich niemand benachteiligt fühlt. Wir 
bitten um Ihr Verständnis!
Vorbestellung ab 20 Orangen bei Familie Traub, Tel. 930232
► 2. Advent: Adventsfeier für alle Gemeindeglieder ab 65 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder vom 65. Lebensjahr 
an! Längst ist es eine gute und schöne Tradition, die Adventszeit 
mit einem festlichen Nachmittag und unterhaltsamem Programm im 
Gemeindehaus zu beginnen.

Landratsamt Heilbronn

- Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2019
Der Abfallkalender des Landkreises Heilbronn für das Jahr 2019 wird 
noch vor Weihnachten an alle Haushalte verteilt. Darin aufgeführt 
sind alle Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall und Papier sowie das 
Datum der Schadstoffsammlung. Der Kalender ist besonders am 
Jahresbeginn hilfreich, da es durch die Feiertage zu Verschiebungen 
bei den Abfuhrtagen kommt.
Außerdem enthält er wie gewohnt zwei Sperrmüllgutscheine. Sperr-
müll kann aber auch alternativ unter 
www.landkreis-heilbronn.de/sperrmuell-online zur kostenlosen Abho-
lung angemeldet werden. Pro Haushalt und Jahr sind zwei Sperrmüll-
abholungen möglich.
Wer bis Ende des Jahres keinen Abfallkalender erhalten hat, kann 
sich ein Exemplar auf dem Rathaus abholen. Der Kalender ist auch 
online abrufbar unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallkalender. 
Unter www.landkreis-heilbronn.de/abfall-app kann außerdem eine 
App heruntergeladen werden, die an alle Abfuhrtermine erinnert.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Telefon/Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag  10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag   16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 11.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.

Musikschule Neuenstadt

Herzliche Einladung zu den Konzerten „Musik zum Advent“ am 
9. Dezember, 15.00 und 17.00 Uhr in der evangelischen Stadtkir-
che Neuenstadt
Mit dabei sind die Kinder der musikalischen Früherziehung (MFE). 
Natürlich musizieren auch Solisten und Ensembles der Musikschule 
- wie zum Beispiel das Gesangs-Ensemble.
Die Leiterin - Gesangspädagogin Zelma Wachholz - stellt das Ensem-
ble kurz vor:
„Wir sind das Vokalensemble „Just for Joy“. Wir singen seit Januar 
2018 zusammen. Auf unserem Repertoire stehen 2- bis 3-stimmige 
ausgewählte Lieblingssongs und Wunschlieder aus dem Bereich 
Pop, Musical und Gospel wie z.B. „Mamma Mia“ von Abba, „Hallelu-
ja“ von Cohen oder „My life is in you, Lord“, ein Gospel. Wir proben 
einmal pro Woche: Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr im Musik-
saal des Eduard-Mörike-Gymnasiums in Neuenstadt. Komm einfach 
zu unserem Auftritt um 15.00 Uhr und wenn es dir gefällt, bist du 
herzlich eingeladen bei uns mitzusingen.“
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Investitur
Unsere Kirchengemeinde freut sich, dass wir am 2. Advent in einem 
feierlichen Gottesdienst um 15.00 Uhr unseren neuen Pfarrer, Herrn 
Alexander Köhrer, begrüßen können. Von Dekanin Waldmann wird er 
in sein neues Amt eingesetzt. Nach dem Gottesdienst gibt es einen 
Stehempfang, um miteinander und mit Herrn Köhrer ins Gespräch zu 
kommen. Pfarrer Köhrer wird in den nächsten Wochen schon einige 
Gottesdienste bei uns halten, hat aber auch noch Verpflichtungen 
im Pfarrseminar in Birkach. Er wird noch eine Zeit lang zwischen 
Rottenburg und Langenbeutingen pendeln müssen. Das Pfarrhaus 
wird er frühestens Mitte Januar beziehen können, sofern bis dahin 
die Bauarbeiten abgeschlossen sein sollten.
► Nikolausfeier mit dem Spielkreis im Dorfladen
Am Freitag, 7. Dezember dürfen hoffentlich viele Kinder im Dorfladen 
den Nikolaus begrüßen. Dieser wird dort zwischen 16.00 Uhr und 
19.00 Uhr vor Ort sein. Der Spielkreis wird zur selben Zeit im Kaffee 
des Dorfladens leckere Waffeln verkaufen. Um ca 16.30 Uhr singt 
der Kinderchor und es gibt ein tolles Bastelangebot für Kinder. Es 
wäre schön wenn wir, der Spielkreis, viele kleine und große Leute mit 
leckeren Waffeln verköstigen dürften.
► Sternsingertreffen
Die Sternsinger treffen sich ebenfalls am Freitrag, 7. Dezember um 
18.00 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt. Die Sternsingeraktion läuft 
dieses Jahr unter dem Motto: „Wir gehören zusammen in Peru und 
weltweit“. Gesucht werden noch Kinder, die an den Lauftagen am 28. 
und 29. Dezember ab 9.00 Uhr teilnehmen möchten. Meldet euch 
gerne bei Helga Müller, Tel. 07946/944563.
► Umbauarbeiten im Pfarrhaus
Wegen der elektrischen Umbauarbeiten im Pfarrhaus funktionieren 
Telefon und Anrufbeantworter nicht. In Trauerfällen und dringenden 
Angelegenheiten wählen Sie bitte die unten stehenden Telefon-
nummern unserer Vertretungspfarrer. Im Ort können Sie auch die 
Mesnerin Frau Gudrun Winkler oder die Pfarramtssekretärin Frau 
Elisabeth Panje unter den unten angegebenen Privat-Telefonnum-
mern erreichen. Die Klingel ist auch ausgebaut, deshalb bitte zu den 
Besetzungszeiten des Pfarrbüros am Fenster klopfen.
► Austräger/-in gesucht
Für die Verteilung von Gemeindebriefen und Flyern suchen wir einen 
ehrenamtlichen Austräger für die Straßen: Hinterer und Vorderer 
Mühlweg, Teile von Hohenloher und Schulstraße und mehr. Melden 
Sie sich gerne im Pfarramt bei Frau Panje zu den üblichen Dienst-
zeiten.
► Kasualvertretungen des Pfarramts
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten und bei Trau-
erfällen an folgende Pfarrerinnen und Pfarrer:
bis  9.12. Pfarrer Wilhelm, Tel. 07947/316
10.12. - 16.12. Pfarrer Laidig, Tel. 07947/314
17.12. - 23.12. Pfarrerin Fritz, Tel. 07948/517
24.12. - 30.12. Pfarrerin Elbe, Tel. 07948/470
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn

Heilig Kreuz ▪ Stein

St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn, 
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 6.12. - Gedenktag hl. Nikolaus (Bischof von Myra) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst, anschl. eucharisti-

scher Segen 

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, die uns von Mitglie-
dern des Landfrauenvereins gereicht werden, erklingt festliche Musik 
unseres Flötenkreises. Kommen Sie einfach hinzu! Beginn: 14.00 
Uhr.
► Hausgebet im Advent am 10. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 10. Dezember 2018 um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein.
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen 
vor Weihnachten geworden. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde 
oder Bekannte persönlich ein und feiern Sie gemeinsam. Liturgiehef-
te liegen in der Kirche auf.
► Mittwoch, 12. Dez.: „Abend der Lichter“ in der Kirche
Mit Liedern, Musik und einem Anspiel gestalten wir ein Programm 
zum Thema „Es stand ein Stern in Betlehem“ für Kinder und 
Erwachsene, das uns gemeinsam einen weiteren Schritt auf Weih-
nachten hin gehen lässt. Zu diesem Abend der Lichter in der mit 
vielen Kerzen erhellten Kirche laden wir am  Mittwoch, 12. Dezem-
ber um 18.30 Uhr sehr herzlich ein. 
Schön, wenn Sie in Ihrer Familie diesen besonderen Abend in die 
Vorbereitung auf das Christfest mit einbeziehen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.
► Aktion „Herzenstasche 2018“ im Kirchenbezirk Neuenstadt
Die Herzenstaschen verteilt die Diakonie zusammen mit Partnerein-
richtungen im ganzen Kirchenbezirk. Im Blick hat sie dabei besonders 
die Menschen mit kleinem Geldbeutel. Wer von Sozialleistungen (bei-
spielsweise ALG II oder Grundsicherung im Alter) lebt, muss oft jeden 
Cent umdrehen, um über die Runden zu kommen. Wie der vor zwei 
Jahren vorgestellte Armuts- und Reichtumsbericht Baden-Württem-
berg bestätigte, gibt es auch in unserem wohlhabenden Bundesland 
eine wachsende Zahl an Menschen, die von Armut betroffen sind. 
Diese Armut kann mit der Taschenaktion nicht bekämpft werden, es 
geht hier vielmehr um ein Zeichen der Solidarität und Mitmenschlich-
keit mit den betroffenen Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen.
Wer die Aktion unterstützen möchte, kann der Diakonie eine Tasche 
oder Sachspenden zukommen lassen. Konserven, Nudeln, Reis, 
Zucker, Tee, Kaffee und andere haltbare Lebensmittel sind willkom-
men. Auch Kinderspielzeug, Socken oder andere kleine Geschenke 
können abgegeben werden. Bitte keine alkoholischen Getränke, 
unverpackte oder selbst zubereitete Lebensmittel abgeben, da wir 
diese nicht weitergeben dürfen. Überschüssige Spenden, die wir 
nicht im Rahmen der Taschenaktion weitergeben können, geben wir 
an die Tafel der Diakonie in Neckarsulm und im Jagsttal weiter.
Sachspenden für die Taschenaktion können Sie gerne bis Freitag, 7. 
Dezember im Pfarramt abgeben; dienstags von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
 

Evangelische Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
 (Lk. 21, 28b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 9.12. (2. Advent)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Pluspunkt
11.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Wilhelm) mit 

Taufe von Enna Marie Huber
15.00 Uhr Investitur-Gottesdienst in der Martinskirche (Dekanin 

Waldmann)
Vorschau
Sonntag, 16.12. (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Musikverein in der Martinskirche 

(Prädikantin Ute Karle)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr  Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr  Spielkreis
15.15 Uhr  Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt) 
 nächster Termin: 9.12.
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
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Bitte beachten Sie, dass der Fahrdienst nur nach vorheriger Anmel-
dung besteht.
Probentermine für das Krippenspiel an Heiligabend in Neuen-
stadt
Fr. 7. Dezember, 14.30 - 15.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus
Fr. 14. Dezember, 14.30-15.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus
Fr. 21. Dezember, 16.00 Uhr, Hauptprobe in der Stadthalle Neuen-
stadt
Mo. 24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Treffpunkt zum Krippenspiel
16.00 Uhr Krippenspiel in der Stadthalle Neuenstadt
Wir freuen uns auf dich.
Lea Zartmann und Bettina Kanka
Nikolausaktion 2018 - Restbestand
Es gibt noch einen kleinen Restbestand unserer „echten“ Nikoläuse 
zu kaufen. Gerne können Sie zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
vorbeikommen. Der Nikolaus besteht aus 60 g fair gehandelter 
Bioschokolade und kostet € 2,50.
Der Erlös kommt der Ministranten- und Jugendarbeit in unserer Kir-
chengemeinde zugute.
Frauenkreis Stein - Adventsfeier
Herzliche Einladung zur Adventsfeier des Frauenkreises Stein am 
Donnerstag, 6. Dezember um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Bernhard.
Firmung 2019 - Infotreffen und Anmeldung am Freitag, 7. Dezem-
ber 
Am 19. und 20. Juli 2019 feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit 
das Sakrament der Firmung. Das Infotreffen für alle, die im jetzigen 
Schuljahr in der 8. oder 9. Klasse sind, findet am 7. Dezember statt. 
Die Jugendlichen aus Neuenstadt (mit Kochertürn, Brambacher Hof, 
Bürg, Cleversulzbach, Hardthausen und Langenbrettach) treffen sich 
um 16.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. Die 
Jugendlichen der Kirchengemeinde Heilig Kreuz, Stein treffen sich 
um 17.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard in Stein.
Erstkommunion: zweites großes Gruppentreffen am 8. Dezem-
ber
Zum zweiten großen Gruppentreffen der Erstkommunionvorberei-
tung treffen sich alle Gruppenleiterinnen und Kinder am Samstag, 8. 
Dezember in der Kirche.
Stein von 9.00 bis 10.30 Uhr
Kochertürn von 11.30 bis 13.00 Uhr
Möckmühl von 14.30 bis 16.00 Uhr
Sternsingeraktion 2019 in Heilig Kreuz Stein - erstes Treffen am 
Samstag, 8.12.2018 um 10.45 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus St. Bernhard
Alle Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
zu helfen. Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion lautet „Wir 
gehören zusammen - in Peru und weltweit“. Schätzungen zufolge 
leiden 165 Millionen Jungen und Mädchen weltweit an einer Behin-
derung. Aufgrund ihrer Behinderung werden diese Kinder nicht als 
vollwertige Mitglieder in der Familie und Gesellschaft anerkannt. Mit 
der Sternsingeraktion wird unsere Solidarität und Verbundenheit mit 
diesen Kindern deutlich. Wir hoffen, dass sich wieder viele Sternsin-
ger auf den Weg machen.
Liebe Kinder und Jugendliche ... macht mit und seid dabei
Am Samstag, 8.12.2018 wollen wir uns um 10.45 Uhr im kath. 
Gemeindehaus St. Bernhard treffen, um gemeinsam den Film 
anzuschauen, Sternsingerkleider anzuprobieren und die Gruppen 
einzuteilen. Keine Zeit? Dann melde dich telefonisch bei Monika, 
06264/929153 oder Ursula, 06264/1767.
Am Freitag, 4. Januar 2019 findet um 18.30 Uhr die Sternsingeraus-
sendung in der Kirche Heilig Kreuz statt.
Achtung: In diesem Jahr laufen die Sternsinger bereits am 
Samstag, 5. Januar 2019.
Wir freuen uns auf viele Sternsinger. Es macht auch immer sehr viel 
Spaß.
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 10.12. mit dem Thema 
„Lebenslicht“
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 10. Dezember 2018 um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer guten 
Gewohnheit in der Vorbereitungszeit auf Weihnachten geworden. Wir 
feiern gemeinsam: als Familie, unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, vielleicht sogar als einander noch Fremde.
Die Faltblätter für das Hausgebet werden in den Gottesdiensten am 
9.12. verteilt, bzw. liegen an den Schriftenständen der Kirchen aus.

Freitag, 7.12. - Herz-Jesu-Freitag 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier,  anschl. eucharistischer 

Segen 
Samstag, 8.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Stein 18.30 Uhr Familiengottesdienst
  + Jakob und Frida Bersch; Friedrich 

und Mina Widemann, Eduard Rich-
ter, Franz und Eugenie Götz; Helmut 
Basler, Margot Henke; verstorbene der 
Familien Hock und Jochim; Verstorbene 
der Familien Greiner, Wieczorek und 
Stachowiak sowie für alle Verstorbene 
Angehörige 

Sonntag, 9.12. - 2. Adventssonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Eine-

Welt-Waren-Verkauf
  + Brigitte und Sigmund Abele; Gisela 

und Josef Baumgart; 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 15.30 Uhr Taufe von Tom Straub aus Stein 
Möckmühl 18.00 Uhr Adventsandacht 
Kochertürn 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit 
Montag, 10.12. 
 19.30 Uhr ökumenisches Hausgebet im Advent 
Dienstag, 11.12. - Gedenktag hl. Damasus I. (Papst) 
Bramb´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Walter und Claudia Reinhardt, Famili-

en Braun, Bauer und Reinhardt 
Mittwoch, 12.12. - Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalu-
pe 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresidenz 

„Schlot“ 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
im Gde.zentr. 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Donnerstag, 13.12. - Gedenktag hl. Luzia (Jungfrau, Märtyrin) 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Haus
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Freitag, 14.12. - Gedenktag hl. Johannes vom Kreuz (Ordens-
priester, Kirchenlehrer) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Samstag, 15.12.  
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 16.12.  3. Adventssonntag (Gaudete) 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Martha Lohmann; Hildegard Rischert, 

Albert Rischert, Franz Peter, Annemarie 
Peter; Helmut und Albert Vogt sowie alle 
verstorbene Angehörige 

Möckmühl 10.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Eucha-
ristiefeier 

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit 
Vakanz in der Kirchengemeinde
Während der Vakanz in unseren Kirchengemeinden ist Pfr. Dr. Hen-
ryk Gluszak für unsere Kirchengemeinden zuständig. Sie können 
Pfr. Dr. Gluszak über die Telefonnummer 06298/7130 in Möckmühl 
erreichen. Das Pfarrbüro in Kochertürn ist zu den gewohnten Öff-
nungszeiten geöffnet.
Fahrdienst zu den Sonntagsgottesdiensten
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der kath. Kirche in Neuenstadt. Bei 
Bedarf melden Sie sich bitte immer bis spätestens Freitag um 
11.00 Uhr im Pfarrhaus telefonisch unter 07139/931519-0 an. 
Samstag, 8. Dezember, 18.30 Uhr, Familiengottesdienst, Stein 
Abfahrt: 18.00 Uhr
Sonntag, 9. Dezember, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier, Kochertürn 
Abfahrt: 8.30 Uhr
Sonntag, 16. Dezember, 9.00 Uhr, Wort-Gottes-Feier, Kochertürn 
Abfahrt: 8.30 Uhr
9.00 Uhr, Eucharistiefeier, Stein
Abfahrt: 8.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Evangelisches Jugendwerk

Bezirk Neuenstadt

Checkpoint - der Jugendgottesdienst am Samstag, 8. Dezember 
im Evang. Gemeindehaus Möckmühl, Große Binsach 52.
Beginn: 19.00 Uhr
Predigt: Damaris Binder
Anschließend sind alle zur Weihnachtsfeier des ejn herzlich einge-
laden.

Brillante Emporenbilder

„Ein bisschen nach links. So, und dann weiter nach vorn. Halten.“ 
Uwe Simpfendörfer kraxelt auf dem improvisierten Gestell herum 
und gibt Anweisungen, wie das weiße Laken zu halten ist, um uner-
wünschte Lichteinfälle auszuschließen.
Am letzten Donnerstag baute der Bautrupp des Heimatgeschichtli-
chen Vereins in der Brettacher Kirche verschiedene Gerüste, Leitern 
und Bretter auf den Bänken auf. Alle Emporenbilder sollten fotografiert 
werden. Wolfgang Gebhard hatte die Idee, alle biblischen Bilder von 
1681 durch Fotos „herunterzuholen“. Sie sollen dann 1:1 vergrößert 
werden, sodass man bei einer Ausstellung sehen kann, was eigent-
lich darauf abgebildet ist. Unser Fotoprofi ist Uwe Simpfendörfer, der 
eine hervorragende Ausstattung und einen exzellenten Blick für die 
Motive hat. Nach manchen Fehlversuchen durch Spiegelungen kam 
er darauf, dass man doch zwei Blitzlichter mit Fotoschirmen einset-
zen könne. In der Tat war das die Lösung. Aber ein ganzer Urlaubstag 
ging für Uwe Simpfendörfer trotzdem drauf. Danke.
Schon letztes Jahr hatte Pfr. i.R. Günther Kempka eine Dokumentati-
on, Beschreibung und Neuinterpretation der Emporenbilder verfasst. 
Sie wird im neuen Jahr mit den neuen Bildern in einer größeren 
Auflage aktualisiert.
Interessant wäre zu erfahren, wer von den Brettachern ein Nachfahre 
derjenigen Stifter ist, die auf den Emporenbildern genannt sind. Viel-
leicht könnten Sie sich bei Wolfgang Gebhard melden?
Günther Kempka
 

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
Spfr Untergriesheim II - SGM Langenbrettach I  2:7
Trotz des klaren SGM-Sieges, eine überzeugende spielerische Vor-
stellung war es nicht, die unsere I. Mannschaft den wenigen Zuschau-
ern in Untergriesheim bot. Eher eine durchschnittliche Leistung 
reichte dennoch aus, sich mit diesem Sieg den fünften Tabellenplatz 
zurückzuerobern. Auf dem tiefen Boden, bei Dauerregen, entwickelte 
sich in der Anfangsphase ein abwechslungsreiches Punktspiel, wo 
der Tabellenletzte durchaus mithalten konnte. Unsere SGM hatte 
technische und spielerische Vorteile, die aber die Gastgeber durch 
ihre kämpferische Leistung ausgleichen konnten. Obwohl unsere Elf 

Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 13. 
Dezember
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 13. Dezember 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Ministranten-Adventsfeier am Freitag, 14. Dezember, 17.00 - 
19.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur diesjährigen Adventsfei-
er am Freitag, 14. Dezember um 17.00 Uhr ins katholische Gemein-
dezentrum nach Neuenstadt
Unisono - Projekt Männerchor
Wie in jedem Jahr möchten wir zum gemeinsamen Konzert aller 
Neuenstädter Chöre einen Männerchor bilden, der an diesem Abend 
auftreten wird. Alle Männer, die Lust und Freude am Singen haben, 
sind dazu herzlichst eingeladen. Auch ohne Chorerfahrung geht 
das Singen in der Gemeinschaft viel leichter. Die Proben sind am 8. 
und 15. Februar sowie am 1. und 8. März jeweils um 18.00 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. Wir freuen uns auf 
viele Sänger.
Sachbücher mit Jahresabschluss Jahr 2016 und 2017 für Heilig 
Kreuz, Stein und Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn
Von Donnerstag, 6. Dezember bis einschließlich 20. Dezember lie-
gen die Jahresrechnungsbücher 2016 und 2017 der Katholischen 
Kirchengemeinden Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn sowie 
Heilig Kreuz, Stein im Pfarrbüro in Kochertürn aus. Bei Interesse 
können Sie die Sachbücher während der Öffnungszeiten einsehen.
Fundsache bei Verabschiedung von Pfr. Renny Mundenkurian
Bei der Verabschiedung von Pfr. Renny Mundenkurian am Sonntag, 
25. November wurde in der Gemeindehalle in Kochertürn eine Brille 
gefunden. Sie kann im Pfarrbüro zu den gewohnten Öffnungszeiten 
abgeholt werden.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 

Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 7.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Vom brutalen Ver-

folger zum eifrigen Prediger“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Apostelgeschichte Kap. 9 Vers 4 und Kap. 10 
Vers 6“ sowie Bibellesung: Apostelgeschichte Kap. 9 
Verse 10-22

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Aktuelles und Besprechung 
des Themas: „Ergebnisse unserer organisierten Tätig-
keit (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das 
Leben“ - Teil 3 - Jesus umfangreicher Dienst in Galiläa - 
Thema: „Jesus beruhigt einen Sturm“

Sonntag, 9.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Sucht fortgesetzt Gottes 

Königreich“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Die Wahrheit reden“ 

gestützt auf Sacharja Kap. 8 Vers 16
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelischer Kirchenbezirk Neuenstadt

Diakonische Bezirksstelle Neuenstadt 

Weihnachtsmarkt im Diakonielädle
Unser Diakonielädle in der Öhringer Straße 2 in Neuenstadt öffnet 
auch in diesem Jahr anlässlich des Neuenstädter Weihnachtsmark-
tes am Samstag, 8. Dezember ab 16.00 Uhr die Pforten. Bei Kaffee, 
Tee und Gebäck kann sich angeregt ausgetauscht werden oder ab 
17.00 Uhr einer weihnachtlichen Lesung gelauscht werden.
Ein besonderes Highlight ist wieder der Verkauf der „handmade“ 
Ware vom Strickcafé in Neuenstadt. Die Damen um Antje Ipseiz 
waren auch dieses Jahr kreativ und fleißig und bieten die selbst 
gemachten Socken, Faust- und Fingerhandschuhe sowie Yoga- und 
Pilatessocken zum Verkauf an. Die Erlöse sind für den guten Zweck 
bestimmt und kommen der Diakonischen Bezirksstelle zugute.
Herzliche Einladung in unser Diakonielädle!

Kirchliche Nachrichten / Vereinsmitteilungen
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TSV Langenbeutingen

Alle, die bisher dabei waren und neue Spieler  

sind herzlich eingeladen

Spielmodus ist immer im Doppel 

Startgebühr pro Team 10€ 

Für Essen und Trinken ist gesorgt 

Anmeldung: alexander_reichert@t-online.de , 07946/948441

Anmeldeschluss 18.12.2018

Tischkicker Turnier

2018

Am Sonntag, 30.12.2018

um 17 Uhr im Sportheim 

TSV Langenbeutingen

Winterwanderung 2019 
 
 
 
 

am 05. Januar 2019 
 

Abmarsch: 10 Uhr 
Parkplatz Talhalle 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wanderung zur Blockhütte im Wald 
- Für Verpflegung ist wie in jedem 

Jahr bestens gesorgt. - 

das dominierende Team blieb, aus der leichten Überlegenheit konnte 
man keinen Nutzen ziehen, weil man nicht zielstrebig genug agierte 
oder die Kreativität fehlte, um die Angriffe erfolgreich abschließen zu 
können. So tat sich vor beiden Toren recht wenig, aber irgendwie 
fand dann recht früh mit einem Sonntagsschuss der Ball den Weg 
ins Tor. Ein Untergriesheimer Spieler zog aus ca. 35 Metern einfach 
einmal ab, der Ball senkte sich dann urplötzlich vor unserem Tor 
ab und schlug zum Leidwesen unserer SGM im Tor der SGM zur 
Untergriesheimer Führung ein. Erst mit diesem Rückstand ging ein 
Ruck durch die SGM. Man zog die Zügel nochmals an, erhöhte den 
Druck. Was dennoch fehlte waren die Ideen, um die Gastgeber vor 
Probleme zu stellen. Mit mehr Druck spielend jedoch und mit mehr 
Zug zum Tor bekamen die Gastgeber dann dennoch ihre Probleme, 
da deren Hintermannschaft keinen sicheren Eindruck hinterließ. Auch 
die SGM-Chancen nahmen zu. Innerhalb kürzester Zeit vergab man 
zweimal den möglich gewesenen Ausgleich. Dann war es M. Weiß, 
der ein kluges Zuspiel mit einem Drehschuss zum 1:1-Ausgleich ver-
werten konnte. Mit diesem Tor wurde unsere SGM in dem weiterhin 
unterhaltsamen Spiel noch überlegener.
Unsere SGM spielte den attraktiveren Fußball, während bei den 
Gastgebern vieles Stückwerk blieb. Zumeist waren unsere Spieler 
am Ball, während die Untergriesheimer nur am Ball waren, wenn 
unsere SGM die Bälle zu ungenau zum Mitspieler brachte. Mit der 
Tempoverschärfung unserer SGM nahmen auch die Probleme der 
Gastgeber zu. Dies konnte man beim 2:1 für unsere SGM ahnen, 
wo man endlich einmal konsequent den Ball in den eigenen Reihen 
laufen ließ, wo die Deckung der Gastgeber überfordert schien und 
erneut M. Weiß aus der Feme mit einem eleganten Heber die Füh-
rung markieren konnte.
Doch die Freude über diesen Führungstreffer dauerte nicht lange, 
denn die Gastgeber schlugen postwendend zurück. Aus einer 
Abseitsposition heraus entsprang der Ausgleich zum 2:2. Der 
Schiedsrichter ahndete die Abseitsstellung nicht, ein SGM-Spieler 
klärte zu einer Ecke, die dann über unsere Abwehr samt Torwart 
immer länger wurde, ehe am langen Eck ein Untergriesheimer 
Spieler ungedeckt zum Kopfball kam, der Ball unglücklicherweise im 
SGM-Tor zum 2:2 landete. Doch auch die Gastgeber konnten sich 
nicht lange über den Ausgleichstreffer freuen, denn unsere SGM ließ 
nun nicht mehr locker, drängte mit Macht auf die erneute Führung, 
die dann auch R. Studenak zum 3:2 gelang. Danach wurde die SGM 
noch spielbestimmender. Untergriesheim ging in der Folgezeit zu 
zögerlich in die Zweikämpfe, während das Kombinationsspiel unserer 
SGM fortan besser funktionierte und man nun eindeutig die agilere Elf 
blieb. Ein wunderbar vorgetragener Angriff, dieses Mal über die linke 
Seite, brachte dann durch M. Weiß sogar das 4:2. Weitere Chancen 
vor der Pause wurden vergeben, von den Spfr Untergriesheim kam 
fast gar nichts mehr Zwingendes. Mit dem 4:2-Vorsprung wurden die 
Seiten gewechselt.
Nach dem Seitenwechsel weiterhin unsere SGM mit Vorteilen, da 
das Untergriesheimer Spiel zu ungenau wirkte, sich im Defensivver-
halten Fehler einschlichen, die es der SGM ermöglichten, zu weiteren 
Chancen zu kommen. In der 56. Minute schraubte R. Studenak das 
Ergebnis auf 5:2 in die Höhe. Danach dann die Gastgeber nochmals 
mit einer Torchance. Es gab einen Freistoß in der 58. Minute aus aus-
sichtsreicher Position. Diesen zirkelte der Gastgeberspieler auf das 
SGM-Tor, wo jedoch Torwart H. Scheufler prächtig reagieren konnte 
und so den dritten Gegentreffer gerade nochmals vermeiden konnte. 
Zwar hielt die SGM-Überlegenheit an, doch man ging mit den sich 
bietenden Chancen fahrlässig um. Zum Teil wurden diese auch nicht 
konsequent zu Ende gebracht. So dauerte es bis zur 75. Minute, ehe 
mit dem Treffer zum 2:6 das Spiel entschieden war. Torschütze war 
erneut R. Studenak, der sich gegen mehrere Gegenspieler erfolg-
reich durchsetzen konnte und dann im Abschluss erfolgreich blieb. 
Den Schlusspunkt gegen nun überforderte Gastgeber setzte dann 
M. Gebhardt mit dem 7:2 nach einem wunderbar vorgetragenen 
Angriff. Hätte unsere SGM in den letzten 10 Minuten ihre weiteren 
Chancen genutzt, wäre auch ein zweistelliges Ergebnis im Rahmen 
des Möglichen gewesen. So blieb es letztendlich beim 7:2-Sieg. Es 
war auch gleichzeitig das letzte Punktspiel in diesem Jahr. Nun steht 
die Winterpause an, die dann Ende Februar endet.

Vereinsmitteilungen

Im Verein ist Sport am schönsten ...

Mach mit!
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Freibad Freunde

Langenbeutingen e.V.

Mitgliederversammlung
In der Hauptversammlung am 13. November gab es lange Diskus-
sionen über die Zukunft des Fördervereins. Es besteht aber die 
mehrheitliche Auffassung, abzuwarten bis im kommenden Frühjahr 
die Grundsatzentscheidung über die Zukunft des Freibadgeländes 
seitens der Gemeinde gefällt wird. Danach wird es bis spätestens 13. 
Mai 2019 eine weitere Versammlung geben.
Rolf Petermann ist nach über 10 Jahren Amtszeit als 1. Vorstand 
ausgeschieden. Wir bedauern diese Entscheidung, müssen es aber 
respektieren. Unser Dank gilt ihm und seiner Arbeit, ohne die weder 
der Verein noch das Freibad das Jahr 2018 erreicht hätten.
Martin Hartung hat nun als Vertreter des 1. Vorstands die Leitung des 
Vereins übernommen. Die Vertretungen übernehmen Renate Kraus 
und Roland Wilder.
Neue Kontaktadresse für die Freibadfreunde:
Martin Hartung, Hohenloher Str. 70, 74243 Langenbrettach
Die Vorstandschaft

Musikverein Langenbeutingen

Wie es bereits lange Tradition ist fand auch in diesem Jahr am ersten 
Advent der Neudecker Weihnachtsmarkt statt. Musikalisch eröffnet 
wurde der Markt durch die jungen Musikerinnen und Musiker der 
Jugendkapelle des Musikvereins Langenbeutingen unter der Leitung 
ihrer Dirigenten Jonas und Fabian Beck, die mit einer Mischung aus 
modernen und traditionellen Weihnachtsliedern die Besucher musi-
kalisch auf die Adventszeit einstimmten und dafür viel Applaus von 
den zahlreichen Besuchern erhielten. 
Weihnachtsgrüße
Der Musikverein Langenbeutingen wünscht Ihnen eine schöne und 
besinnliche Adventszeit.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Rückblick Familienfeier 2018
Am Samstag, 24.11.2018 trafen wir uns zu unserer jährlichen Famili-
enfeier im Sportheim Waldhaus in Stein. Wir waren 40 Mitglieder und 
stärkten uns vor Beginn des Programms mit einem guten Abend-
essen. Vorher hatte Brigitte Kreß die Tische festlich dekoriert. Nach 
Begrüßung durch den Vorstand Gerhard Kreß und dem Albvereins-
lied wurden die Jubilare, Frau Ingrid Gussmann für 60 Jahre und Herr 
Martin Herdtner für 50 Jahre treue Vereinsmitgliedschaft geehrt. Es 
folgten Bilderpräsentationen der durchgeführten Wanderungen 2018 
und der Wanderfahrt in den Thüringer Wald zum Rennsteig im Sep-
tember. Dazwischen lockerten ein lustiger Sketch und ein Rückblick 
auf unsere Kindheit und Jugend das Programm auf.
Mit dem Singen des Rennsteigliedes endete das offizielle Programm 
und der vergnügliche Abend ging weiter bei guten Gesprächen und 
fröhlichem Beisammensein.
Ein herzlicher Dank geht an die Organisatoren und Mitwirkenden  des 
gelungenen Abends sowie an die gute Küche des Hauses. 
HHP

Kleintierzuchtverein Langenbrettach

Monatsversammlung
Am Freitag, 7.12.2018 um 20.00 Uhr findet unsere nächste Mitglie-
derversammlung im Züchterheim in Langenbeutingen statt. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Schriftführer 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Adventsfeier am 7.12.2018 um 19.00 Uhr
Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier mit Mitgliederversamm-
lung und Vorstellung von Kassenbericht und Tätigkeitsbericht. 
Wir treffen uns am 7.12.2018 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.
Wer nicht mehr so gut zu Fuß ist und gerne mit dem Auto abgeholt 
und wieder heimgebracht werden möchte, meldet sich bitte bei Birgit 
Simpfendörfer, Tel. 6807.

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Am 14.12. ab 19.30 Uhr findet im Brunnenstüble Cleversulzbach 
unsere Weihnachtsfeier für Erwachsene statt. Anmeldungen bitte im 
Training oder direkt bei Georg.
Die Kinder-Weihnachtsfeier findet am 19.12. ab 17.30 bis 19.00 Uhr 
in der Gemeindehalle in Brettach statt.
Anmeldungen bitte im Training oder direkt bei Gisela.
Letztes Training für 2018
Erwachsene: 17.12.2018
Kinder: 19.12.2018 (Weihnachtsfeier)
Erstes Training für 2019
Erwachsene: 7.1.2019
Kinder: 9.1.2019
Neuanfänger und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Karatespruch für Dezember: „Die Ausbildung im Karate geht ein 
Leben lang“ ( Funakoshi Gichin)
Training
Montag: 19.30 - 21.00 Uhr Erwachsene und Anfänger in der Bewe-
gungshalle
Mittwoch: 17.30 - 18.30 Uhr Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
Mittwoch: 18.30 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle
Mittwoch: 20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene und Anfänger in der 
Gemeindehalle
Freitag: 17.30 - 19.00 Uhr Jugendgruppe und Anfänger in der Bewe-
gungshalle
Freitag: 19.15 - 20.45 Uhr Erwachsene in der Bewegungshalle
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

VdK Ortsverband Brettach

Neue Zahnvorsorge für Pflegebedürftige
Pflegebedürftige mit anerkanntem Pflegegrad und Menschen mit 
Behinderung (Empfänger von Eingliederungshilfe) können seit Juli 
2018 halbjährlich bei einem Zahnarzt den Gesundheitszustand ihres 
Mundes erheben und harte Zahnbeläge (Zahnstein) entfernen las-
sen. Sie haben auch Anspruch auf eine Aufklärung über die Bedeu-
tung der Mundhygiene und auf Maßnahmen zu deren Erhalt sowie 
auf die Erstellung eines Plans zur individuellen Mund-/Prothesen-
pflege. Dabei sollen Pflegepersonen in Aufklärung und Pflegepla-
nerstellung einbezogen werden, informierte die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg unlängst in der VdK-Zeitung.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Vereinsmitteilungen
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Herren 1 - Spvgg Eschenau 2 5:9
Es spielten: Volker Hubmann, Thomas Traub, Marius Kraus, Thomas 
Brauer, Wolfgang Kraus und Maximilian Mühling
Herren 2 - SG Gundelsheim 5:9
Es spielten: Jens Uhlmann, Oliver Schadenberger, Peter Grosch, 
Thomas Möß, Michael Dols und Siegfried Schmidt
Herren 5 - TG Böckingen 1890 4 0:9  
Es spielten: Michael Schmidt, Heinz Gollata, Jakob Lösch, Dietrich 
Mack, Lukas Margoni und Aron Krebs
Vorschau 
Samstag, 8.12.2018
15.00 Uhr TG Offenau 2 - Herren 1
17.30 Uhr SG Garnberg - Damen 1

Hardthausener Carneval-Verein

Aktivitäten am Wochenende
Ab dem 1. Advent beginnen auch in der 5. Jahreszeit die besinnlichen 
Tage, welche dann mit dem 5. Januar 2019 enden werden. Aber 
auch in dieser Zeit sind wir aktiv und nehmen rege am Kultur- und 
Gemeindeleben teil.
An diesem Wochenende (8./9.12.2018) werden wir erstmalig auf 
dem Weihnachtsmarkt in Neuenstadt mit einem Stand aktiv dabei 
sein. Der Weihnachtsstand dient der Förderung der Jugendarbeit 
und soll zur Stärkung des Nachwuchses in den verschieden Garde-
Gruppen beitragen.
Geboten wird so allerlei, neben Glühmost und Kartoffelsuppe gibt es 
weitere kulinarische Leckerbissen. Auch wird die Symbolfigur Pep-
pino (V. Marzano) immer wieder am Stand anzutreffen sein und die 
Kinder das eine oder andere Mal überraschen. Wir sind jetzt schon 
gespannt, in welchem Kostüm er erscheint. Als Weihnachtsmann? 
Als Clown? Oder als eine Mischung von beidem?
Lassen Sie sich überraschen. Es wäre schön, wenn Sie mit Ihren 
Kindern bei uns am Stand vorbeischauen und dort das Angebot 
genießen.
Bilder und weitere Informationen zu den Veranstaltungen und Gast-
besuchen sowie zu unserem Vereinsleben gibt es auf unserer 
Hompage www.hcv-hardthausen.de sowie auf Facebook unter HCV 
Hardthausen
Viel Spaß beim Hompage-Schmökern - in den diversen Fotoalben 
gibt es einiges zu bestaunen.
Peter Maas

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, Widdern
Telefon 06298/95040, Fax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mi., 12.12., 19.00 Uhr Ausbildungsdienst
Do., 13.12., 18.00 Uhr Grundausbildung
Sa., 15.12., 9.00 Uhr Lotsendienst Weihnachtsmarkt Bad  Wimpfen
So., 16.12., 9.00 Uhr Lotsendienst Weihnachtsmarkt Bad  Wimpfen
Weitere Informationen über das THW findest du unter
www.THW.de oder www.thwwiddern.de 

Schirmbarfieber 2018 in Lampoldshausen
Am Samstag, 8.12. findet bereits zum siebten Mal das beliebte 
Schirmbarfieber des SV Lampoldshausen ab 19.00 Uhr auf dem 
Schulhof in Lampoldshausen statt. Dazu lädt die Fußballabteilung 
alle Interessierten aus nah und fern ganz herzlich ein und verspricht 
ihren Gästen ein spannendes und abwechslungsreiches Programm 
mit vielen Überraschungen. Das Highlight dabei ist ganz sicher die 70 
qm große Schirmbar in der Mitte des Schulhofs, die mit einer Licht-
anlage und vier Lautsprechern bestens ausgestattet ist, um für gute 
Laune zu sorgen und in der von allen Seiten bedient werden kann, 
damit niemand zu lange auf seine Getränke warten muss. Natürlich 
gibt es auch um die Schirmbar herum ordentlich Programm mit ver-
schiedenen Ständen, dort werden auch alle hungrigen Gäste wieder 
bestens versorgt. Der Eintritt zur Veranstaltung kostet 3 €, von 19.00 
bis 20.00 Uhr ist Happy-Hour. Weitere Informationen gibt es auch 
unter www.facebook.com/svlampoldshausen.

KKS Schützenverein Stein

Ergebnisse 1. Rundenwettkampf Luftgewehr 
Kreisoberliga
KKS Stein 1 - SV Binau 2   3:0
Oliver Kuhn 382:356, Alexander Wollensack 374:347, Jochen Ber-
kefeld 374:335
Kreisliga B
KKS Stein 2 - SSV Dielbach 3  2:1 
Enrico Lebküchner 351:348, Harald Erdmann 312:328, Tobias Vogt 
318:292
Ergebnisse 1. Rundenwettkampf Luftpistole
Kreisoberliga
KKS Stein 1 - KKS Hochhausen 1  1:2 
Patrick Berkefeld 363:332, Markus Plank 352:357, Sergej Schmidt 
350:330
Kreisliga A
KKS Stein 2 - SV Diana Limbach  0:3
Ralf Krieger 313:363, Wolfgang Reinhold 322:345, Ulrich Löw 
319:336
Kreisliga B
Sgi Mosbach 3 - KKS Stein 3  0:3
Oliver Frank 339:325, Joachim Schmidt 316:289, Manuel Frank 
302:299
Ergebnisse 2. Rundenwettkampf Luftgewehr 
Kreisoberliga
KKS Hüffenhardt 2 - KKS Stein 1  2:1
Oliver Kuhn 380:385, Alexander Wollensack 365:366, Jochen Ber-
kefeld 375:345
Kreisliga B
KKS Guttenbach 1 - KKS Stein 2  0:3
Enrico Lebküchner 358:318, Harald Erdmann 359:325, Christoph 
Draxler 357:315
Ergebnisse 2. Rundenwettkampf Luftpistole
Kreisoberliga
KKS Stein 1 - KKS Allfeld 1  2:1
Patrick Berkefeld 358:345, MarkusPlank 357:342, Sergej Schmidt 
349:297
Kreisliga A
KKS Hüffenhardt 2 - KKS Stein 2  2:1
Wolfgang Reinhold 327:302, Ulrich Löw 326:343, Ralf Krieger 
316:347
Kreisliga B
KKS Stein 3 - KKS Allfeld 4  3:0
Oliver Frank 343:301, Joachim Schmidt 328:313, Quentin Weiß 
292:286

TTC Gochsen

Pokalspiel
TSV Massenbach - Herren 1 2:4
Es spielten: Thomas Traub, Marius Kraus und Thomas Brauer
Mädchen 1 - SV Westgartshausen 6:3
Unsere Mädels feiern ihren 1. Sieg in der Landesliga
Und das Dank einer perfekten Mannschaftsleistung. Glückwunsch 
zum 1. Landesliga-Sieg an die Premierensiegerinnen: Nina Knochen-
hauer, Anke Uhlmann, Madlen Ehnle und Leonie Wentz
TSG 1845 Heilbronn - Mädchen 2 10:0
Es spielten: Sofia Krause, Maya Geist, Hannah Geist und Aliyah 
Ehnle
SG Gundelsheim 2 - Damen 3 8:5
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Susanne Eil-Schmitz und 
Franziska Grosch
Spfr Gellmersbach 2 - Herren 3 7:9
Es spielten: Manuel Munz, Tim Allgaier, Ingo Helbrich, Luis Nuspl, 
Albrecht Blankenhorn und Nico Knochenhauer
NSU Neckarsulm 3 - Damen 1 6:8
Es spielten: Doris Panzer. Waltraud Grosch, Gabi Köpl und Sarah 
Grosch
Damen 2 - TGV Eintracht Abstatt 2 2 :8
Es spielten: Victoria Ziehr, Carola Wollensack, Julia Knoll und Felice 
Grube

Vereinsmitteilungen
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Mit der Abschaffung der Hofabgabepflicht gehen weitere gesetzliche 
Änderungen zum 1. Januar 2019 einher. Dies sind insbesondere:
 - Versicherungsfreiheit in der AdL bei Bezug einer vorzeitigen 

Altersrente
 - Abschaffung des Rentenzuschlags wegen späterer Inanspruch-

nahme der Regelaltersrente
 - Befristung von Erwerbsminderungsrenten und Anrechnung von 

Einnahmen aus
 - Land- und Forstwirtschaft bei aktiver Weiterbewirtschaftung
 - Anrechnung von Hinzuverdiensten auf vorzeitige Altersrenten

Nachdem Mitte Oktober 2018 die Vertreter aller Fraktionen des 
Deutschen Bundestages die Hofabgabeklausel als nicht mehr halt-
bar ansahen, hatte der Vorstand der SVLFG entschieden, für die 
Zeit von September bis zur notwendigen Gesetzesänderung vor-
läufig Altersrenten und vorzeitige Altersrenten zu gewähren. Damit 
hat die SVLFG unbillige Härten für ihre Versicherten vermieden. 
Die vorläufigen Rentenzahlungen erfolgten individuell in der aktuell 
gesetzlich vorgesehenen Höhe, jedoch bei Regelaltersrenten ohne 
den Zuschlag für eine spätere Inanspruchnahme der Rente.
Diesbezüglich bestehende Ansprüche gingen jedoch nicht verloren 
und werden nun mit der endgültigen Entscheidung festgesetzt. Die 
Abschaffung dieses Zuschlags ab 1. Januar 2019 betrifft insoweit 
allein zukünftig geltend gemachte Rentenansprüche.
Ebenso haben Bezieher einer vorzeitigen Altersrente Bestands-
schutz. Diese müssen nicht mit einer Anrechnung von Hinzuver-
diensten rechnen, wenn ihr Anspruch bereits am 31. Dezember 2018 
bestand.
Als weitere Änderung in der landwirtschaftlichen Krankenversiche-
rung (LKV) wurde zur Entlastung der Unternehmer beschlossen, den 
Solidarzuschlag zu den Leistungsaufwendungen der sogenannten 
Altenteiler bereits in 2019 auf 76 Millionen und bis 2022 auf 59 Millio-
nen Euro zu reduzieren.
Auswirkungen auf Beitragszahlung in der Krankenversicherung 
bedenken Weiterbewirtschafter müssen beachten, dass für sie nicht 
die Krankenversicherung der Rentner (KvdR) greift, sondern sie ihren 
Beitrag als landwirtschaftlicher Unternehmer weiter zahlen müssen. 
Beiträge sind neben den Beiträgen aus der Rente aus der AdL auch 
aus außerlandwirtschaftlichen selbstständigen Erwerbstätigkeiten, 
weiteren Renten und Versorgungsbezügen zu zahlen. Diese Beiträge 
können insgesamt gegebenenfalls höher ausfallen als die zu erwar-
tende Rente aus der AdL. Es wird empfohlen, sich diesbezüglich 
durch die SVLFG beraten zu lassen.
SVLFG

So machen Sie die Heizung fit für den Winter
Der Herbst beschert uns die ersten kühlen und nassen Tage - Zeit 
die Heizung fit für den Winter zu machen. Denn: „Für die Heizung 
beginnt jetzt die Hochsaison“, betont Rolf Halter Experte der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Damit das 
Zuhause nicht nur behaglich warm wird, sondern die Heizung auch 
sparsam läuft, gibt der Energieexperte drei Tipps:
Tipp 1: Die Heizung sollte individuell auf den tatsächlichen Wär-
mebedarf des Haushalts eingestellt sein. „Überprüfen Sie daher die 
programmierten Ein- und Ausschaltzeiten Ihrer Heizung. Haben sich 
Ihre Aufsteh- oder Schlafenszeiten geändert? Dann sollten auch die 
Betriebsphasen Ihrer Heizung angepasst werden. Auch sollten Sie 
überprüfen, ob die Raumtemperatur nachts auf ca.  17° C  absinkt. 
Denn eine Senkung der Raumtemperatur um nur ein Grad Celsius 
bedeutet einen um sechs Prozent geringeren Heizenergieverbrauch“, 
erklärt Rolf Halter.
Tipp 2: So wie man im Winter einen dicken Pulli anzieht, so soll 
man auch die Rohrleitungen und Armaturen schön warm einpacken. 
Gerade in unbeheizten Räumen und Heizungskellern kann man die 
Rohre nachträglich gut dämmen und eine unzureichende Dämmung 
gegen eine bessere austauschen. „Die Rohrleitung ist gut gedämmt, 
wenn die Dämmung etwa so dick ist wie das Rohr selbst“, so Halter.
Tipp 3: Manchmal werden nicht alle Heizkörper gleichmäßig warm 
oder fangen an zu gluckern. „Das ist nicht nur ungünstig für das 
Raumklima, sondern erhöht auch den Heizenergieverbrauch. Meis-
tens ist zu viel Luft im Heizsystem. Deshalb  sollten Heizkörper 
regelmäßig entlüftet werden. Das können Sie ganz einfach selber 
machen. Stellen Sie zunächst die Umwälzpumpe der Heizanlage ab 
und drehen Sie die Heizung am Thermostat auf die höchste Stufe 
und warten Sie 30 - 60 Minuten. Halten Sie ein Auffanggefäß (z.B. 
Becher oder Schale) unter das Entlüftungsventil und öffnen vorsichtig 
das Ventil mit einem Vierkantschlüssel oder einem Flach-Schrau-
bendreher. Dann könnte etwas Luft entweichen. Sobald Wasser 

Sonstige
Bekanntmachungen

IHK Heilbronn-Franken

Sprechtag für Freiberufler am 11. Dezember
Die IHK Heilbronn-Franken bietet in Kooperation mit dem Institut für 
Freie Berufe Nürnberg (IFB) am 11. Dezember einen kostenfreien 
Beratungstag für Freiberufler im Heilbronner Haus der Wirtschaft 
(IHK) an.
Zusammen mit den Unternehmensgründern erörtert ein Berater des 
Instituts für Freie Berufe die Besonderheiten der Niederlassung in 
einem freien Beruf, hilft die Freiberuflichkeit zu bestimmen, unterstützt 
bei der Erstellung von Businessplänen und beantwortet allgemeine 
Fragen zur Gründung einer selbstständigen freiberuflichen Tätigkeit. 
Außerdem berät das IFB Freiberufler in der Nachgründungsphase 
und bei der Existenzsicherung.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines kostenfreien 
Beratungsgesprächs an Andrea Perl-Morea vom Institut für Freie 
Berufe, Telefon 0911/23565-22.

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig  
studieren

Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zim-
merer und gleichzeitig Studium 1. Semester Holzbau Projektmanage-
ment/Bauingenieurwesen 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, die 
im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. Die Dauer des 
gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei Monate. 
Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit folgende 
Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2019
Bewerbungsschluss 31. Mai 2019
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter Kompetenzzentrum Holzbau & 
Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafitel, Tel. 07351/4409155
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-
modell/feedback/

Handwerkskammer Heilbronn-Franken

Finanzierungssprechtag am 18. Dezember in Heilbronn
Für Existenzgründer und selbstständige Unternehmer führt die 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken gemeinsam mit der Indust-
rie- und Handelskammer Heilbronn-Franken Beratungssprechtage 
mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg/Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft 
Baden-Württemberg durch. Der nächste Sprechtag findet am  Diens-
tag, 18. Dezember  bei der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
in Heilbronn statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Beate Hönnige, Handwerkskam-
mer Heilbronn-Franken, Telefon 07131/791-171
E-Mail: Beate.Hoennige@hwk-heilbronn.de

Deutscher Bundestag hat Hofabgabeverpflichtung 
abgeschafft 

Altersrenten werden jetzt endgültig bewilligt
Der Deutsche Bundestag hat die Hofabgabepflicht abgeschafft. Er 
hat damit rückwirkend zum 9. August 2018 (Veröffentlichung der 
Beschlüsse des Bundesverfassungsgerichts zur teilweisen Verfas-
sungswidrigkeit der bisherigen Regelungen) diese Voraussetzung für 
den Bezug einer Rente aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) 
aufgegeben. Damit ist der Weg für die SVLFG frei, ab sofort Renten 
endgültig bewilligen zu können.

Sonstige Bekanntmachungen
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austritt, können Sie Entlüftungsventil wieder schließen“, erklärt Halter. 
Nach diesem Vorgang muss der Wasserdruck der Heizungsanlage 
kontrolliert werden. Dieser sollte ca. 1,5 bar betragen und ggf. bis 
zu diesem Wert aufgefüllt werden. Dann sollte die Umwälzpumpe 
wieder in Betrieb genommen werden und es wird wieder angenehm 
temperiert.
Weitere Fragen zum effizienten Heizen beantworten die Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Termine können 
unter der kostenlosen Telefonnummer 0800/809802400  vereinbart 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 49 | 2018 | mittel

2 4 8

5 1 7

7 5 2

5 9 4

1 9 8 7 5 3

4 3 9

1 7 9

2 1 4

7 4 8

Foto: freestockgallery.de

Ein Service von

Glühwein, Bratwurst, Mandelduft ...

Keine Gewähr auf Vollständigkeit

Weihnachts-
märkte

in der Region
Öhringer Weihnachtsmarkt

bis
16.12.2018

Öff nungszeiten Weihnachtsmarkt
Freitags von 14.00 bis 21.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 21.00 Uhr
Sonntags von 12.00 bis 20.00 Uhr
am 16.12. um 18.00 Uhr Abschlussfeuerwerk
Kinderbäckerei, Weihnachtsmannstube, Modellbahnausstellung

Schöntaler Weihnachtsmark

Samstag,
8.12. bis
Sonntag, 
9.12.2018

Öff nungszeiten
Weihnachtsmarkt
Samstag 15.00 bis 21.00 Uhr; 
Sonntag 11.00 bis 19.00 Uhr

Zweifl inger Weihnachtsmarkt

Freitag,
14.12.2018

Öff nungszeiten Weihnachtsmarkt
Freitag ab 17.00 Uhr
Rund ums Rathaus

Eichacher Weihnachtsmarkt

Samstag,
15.12.2018

Öff nungszeiten Weihnachtsmarkt
Samstag ab 17.00 Uhr
in Eichach auf dem Ritterhof

Neuensteiner Stadtweihnacht

Sa. - So.
15.12. bis 
16.12.2018

Öff nungszeiten
Samstag von 16.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Heilbronn

27.11. bis
22.12.2018

Öff nungszeiten Weihnachtsmarkt
täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr
am 4.12. bis 19.00 Uhr
Nightshopping am 1.12. bis 23.00 Uhr
Almhütte & Scheune So.-Mi. bis 21.00 Uhr
Do.-Sa. bis 22.00 Uhr
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über
360 Amts-/Mitteilungsblättern ca. 40.000 Stellenan-
gebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies
im gesamten Verbreitungsgebiet ca. 800 Stellenan-
geboten pro Woche.

Ab Januar 2019 finden Sie den Großteil der Stellen-
angebote aus allen Mitteilungsblättern zusammen
mit vielen weiteren Stellenangeboten aus anderen

Portalen auch auf dem Stellenportal. Viele dieser
Online-Stellenangebote finden Sie exklusiv nur auf
jobsucheBW. Smartphone-Nutzern steht eine mobil-
optimierte Version des Portals zur Verfügung.

Unter www.jobsucheBW.de ist das neue Stellenpor-
tal bereits heute mit vielen attraktiven Stellenange-
boten online. Werfen Sie doch gleich mal einen Blick
auf das neue Portal.

Noch mehr
Jobs in Ihrer
Region?

z. B. Informatiker/in z. B. Berlin, München Job finden

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

jobsucheBW.de
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IMMOBILIEN

TRAUER

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Der »König der Makler«
Erfolgreich. Professionell. Ausgezeichnet.

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Wohnungen,
Grundstücke, Abrisshäuser) an unsere vorgemerkten
Kunden u.a. von Daimler, Porsche und Bosch.

Verkaufsgarantie innerhalb von 4 Monaten.
Andernfalls kaufen wir Ihre Immobilie
selber auf - VERSPROCHEN

lotto-bw.de

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

izz
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Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

Lassen Sie sich von Renate Müller,
unserer Hörakustikmeisterin und
Filialleiterin in Öhringen
fachmännisch beraten!

Das Beste für
Ihre Ohren!

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

www.provitec.biz

Provitec GmbH · Robert-Bosch-Straße 1 · 74196 Neuenstadt a. K. · info@provitec.biz

FÜR LAGER, FUHRPARK UND ANDERE
LEICHTE ARBEITEN

Provitec ist ein erfolgreicher Anbieter von Automatisierungs-
lösungen für die Branchen Maschinenbau, Automotive, Verfah-
renstechnik, Umweltschutz und viele weitere.

Wir suchen zum frühestmöglichen Termin eine

Ihr Profil

Von großem Vorteil wären Kenntnisse in der Elektrotechnik
Sie müssen Führerscheinklasse 3 besitzen
Für diese Stelle können wir uns einen rüstigen Rentner oder auch
einen Schichtarbeiter vorstellen

Provitec bietet Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante
Tätigkeit in einem freundlichen Team.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte vollständig per Post
oder E-Mail an unsere Personalabteilung, zu Händen Herrn Endress.

450 €-KRAFT
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Handwerksmeister in Rente

sucht zur Miete Oma's kleines Häuschen od.2-3 Z-Whg

mit Garage od.Abst.Raum.Gerne zu Renovierungsarbeiten

bereit. Tel.015205637556
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Wir suchen Mitarbeiter
für die Metallbearbeitung an CNC-Maschinen

in Festanstellung und auf Minijobbasis
Firma AWN CNC-Metallzerspanung

Hardthausen-Gochen
Handy: 01773126776 · Tel.: 07139/394950

Lieber gut gepackt
statt falsch gewickelt?
Wir suchen Mitanpacker.

Starten Sie durch in einem internationalen Handelsunternehmen, das auf Leistung, Dynamik und Fairness setzt. Allein in
Deutschland tragen unsere rund 75.000 Mitarbeiter mit ihrem Engagement entscheidend zu unserem Erfolg bei. Wir bieten
Ihnen eine Vielzahl unterschiedlicher Möglichkeiten – bringen Sie jetzt Ihre Stärken bei uns ein.

Starten Sie gemeinsam mit uns in eine erfolgreiche Zukunft.

Bewerben Sie sich jetzt auf kaufland.de/jobs

Ihre Vorteile
Freuen Sie sich auf verantwortungsvolle und spannende Aufgaben in einem dynamischen Team. Profitieren Sie von einer
motivierenden Arbeitsatmosphäre, die von gegenseitiger Wertschätzung geprägt ist. Neben vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten erwartet Sie eine attraktive Vergütung.

Ihr Kontakt
Nadine Frey

Ihr Profil
• Abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung
• Praktische Erfahrung in der Wartung und Instandhaltung
technischer Anlagen

• Hohe Motivation und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit und Rufbereitschaftsdienst

Ihre Aufgaben
• Tages-, Wochen- und Monatskontrollen der technischen
Anlagen und Gebäude

• Überwachung von Tätigkeiten von Servicefirmen
(Reparatur und Wartung)

• Instandhaltungstätigkeiten an Gebäuden und
Lagereinrichtungen

• Dokumentation der durchgeführten Instand-
haltungsmaßnahmen

Elektriker/Elektroniker/Mechatroniker (w/m)
Haustechnik
für das Logistik-Verteilzentrum, Möckmühl Job-ID: 4590

Foto: magdasmith/iStock / Getty Images Plus
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GASTRONOMIE

FESTTAGSPAKET – Mit dieser ausgezeichneten Weinauswahl kann die ge-
mütliche Jahreszeit in vollen Zügen genossen werden. Lassen Sie sich von dem
frischen und aromatischen M-Muskateller Secco verführen, servieren Sie zu feinen Fisch- und hellen
Fleischgerichten sowie zuwinterlichenSalatendenFellbacher LämmlerRieslingS trockenundgönnen
Sie sich zur Ente, Gans oder zum Wild den CERVUS-Rotwein Cuvée S trocken. Sichern Sie sich Ihren
Vorteilspreis für das exklusive Festtagspaket der FellbacherWeingärtner eG.

FellbacherWeingärtner eG

ImFesttagspaket sind je2FlaschenderobenaufgeführtenWeineenthalten.DerPreis versteht sich inklusiveMwSt. und
versandkostenfreie Lieferung. Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen und Konditionen kombinierbar. Das Fest-
tagspaket zum Vorzugspreis kann unterwww.fellbacher-weine.de/online-shop (Code bei Bestellung unter „An-
merkungen“eingeben)oder telefonischbestelltwerden sowiedirekt abHof bezogenwerden.Weinverkauf:Montag
bis Samstag von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr. Das Angebot ist gültig so lange der Vorrat reicht oder bis zum31.12.2018.

Fellbacher Weingärtner eG
Kappelbergstraße 48
70734 Fellbach
www.fellbacher-weine.de

Aktionscode:
NUSSBAUM-FEST201845€

statt 57,10 €

Leistungszeitraum:

bis zum 31.12.2018

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Das Team von NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort
unter folgender neuenTelefonnummer zu erreichen:

07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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www.nussbaum-medien.de

NeueTelefonnummer!
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DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen vonNUSSBAUM MEDIEN

www.badewelt-sinsheim.de

AUSZEITVERSCHENKEN
MITGUTSCHEINENDERTHERMEN&BADEWELT

Werbung bringt Erfolg!
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GESCHENK-IDEEN
FROHE

WEIHNACHTEN

WINTERZEIT-RAPPSODIEZEIT

RappSoDie Bad Rappenau
Solebad GmbH und Co. KG
Salinenstraße 37
74906 Bad Rappenau
Telefon 07264 206933-0

TOLLE WEIHNACHTSANGEBOTE
IN UNSEREM GESCHENK IDEEN PROSPEKT

Geldwertkarten Gutscheine

Schenken Sie I
hren Liebsten

Entspannung p
ur!

Verkauf nur vom 19.11.2018 - 24.12.2018

Sole- Wellness- und Saunaparadies
Bad Rappenau

www.rappsodie.info

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 0 62 66/92 06-0

Den richtigen Baum
gibt’s bei uns!

NORDMANN-TANNE GRATIS
(150-250 cm hoch)
Wer 2019 in Neckarmühlbach einkauft,
wird schon jetzt beschenkt!*

*So geht’s: Bei der Abholung Ihres Weihnachtsbaums
kaufen Sie einen Warengutschein im Wert von € 85,–.
Diesen lösen Sie dann bei Ihrem nächsten Einkauf vom
07.01. bis 31.08.2019 bei HolzLand Neckarmühlbach ein.

Tipp: Der Gutschein lässt sich prima als Präsent weiterschenken!

Böden | Türen | Wand & Decke | Garten | Bauen mit Holz

Schön und ganz schön clever:
Paneele fürWand undDecke
Neckarmühlbach. Bei der Innenein-
richtung lassen sich auf vielerlei Weise
Akzente setzen. Ansprechende Böden
gehören zum Standard-Repertoire, und
auch auf stilvolle Türen wird immer
mehr Wert gelegt. Doch ein spannen-
des Einrichtungselementwird erst lang-
sam wieder neu entdeckt: Wand- und
Deckenverkleidungen - Paneele! Diese
erlauben äußerst pfiffige Akzente und
lassen sich überdies mit so manchem
Zusatznutzen verbinden.
Ein echter Hingucker sind z.B. Paneele
im gleichen Look wie der Fußboden.
Halbhohe Paneele die Wand entlang
sind immer hübsch anzusehen. Oder
Sie statten eine zentrale, prägende
Wand im Wohnzimmer mit einem
edlen Echtholzpaneel aus. Vielleicht
möchten Sie dort Ihren Flachbildfern-
seher vertiefen? Auch andere Elektro-
nikelemente, die eine gediegene Ein-
richtung mit alten Möbeln etc. stören,
lassen sich mit Paneele elegant verber-
gen. Klassisch ist natürlich die Integ-
ration von Deckenstrahlern in einem

Deckenpaneel. Die Unterbringung von
Leuchtmitteln, aber auch Dekoboxen
oder abwaschbare Kreidetafeln sind
mit Paneelen möglich. Mit Paneelen
sind grenzenlos viele schöne Einrich-
tungsideen realisierbar. Im HolzLand
Neckarmühlbach gibt es deshalb einen
eigenen Ausstellungsbereich zu diesem
Thema und den neuesten Trends im
Innenausbau. Die erfahrenen Berater
können sicherlich die eine oder andere
Idee beisteuern zum optimalen Einsatz
von Wand- und Deckenpaneelen. Und
natürlich können Sie auch direkt auf die
bewährte hauseigene Bauschreinerei
vom HolzLand Neckarmühlbach set-
zen. Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt beimHolz-
Land in Neckarmühlbach oder unter:
www. holzcenter.de

Wand- und Deckenpaneele

Bernolph v. Gemmingen
Tel. 06266 – 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

Angebot vom 03.12. bis 08.12.2018
mag. Rindergulasch
– aus eigener Rinderherde – 100 g 1,15 €
saftige gek. Ripple 100 g 0,90 €
feine Kalbsfleisch- /Kräuterleberwurst 100 g 1,05 €
ger. Schinkenwurst 100 g 0,98 €
Bio Edamer 100 g 1,20 €

Das Besondere diese Woche:
Braten o. Schnitzel v. Milchkalb, 3 x 400 g Dosenpaket 9,- €

Bratw. / Schinkenw. / Leberw.
hofmetzgerei hack, 74243 Langenbeutingen

Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778
Fax 9486779

hofmetzgerei hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Odenwälder Weihnachtsbäume

Ab dem 08. Dezember hier in Neuenstadt
in der Industriestr. 24 beim NTC CARS.
Umgehungsstr. Neuenstadt-Öhringen.
Alle Bäume aus eigenen Kulturen
Ihr Verkaufsteam freut sich auf Ihren Besuch
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

0721 95595-0(

DRK-Hausnotruf
Gönn’ dir Sicherheit für zu Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

25 € SPAREN
Kennwort:
„Nussbaum“

DRK-Kreisverband Heilbronn e.V.

im Stadt- und Landkreis Heilbronn

( 07264 889959-0
www.drk-heilbronn.de

49,- € SPAREN

Kennwort
:

ʺSicherhe
itʺ

Weihnachtsbaum-Verkauf
frisch geschlagen aus eigenen
Kulturen in Neuenstadt-Kochertürn
ab 8. Dezember
Nordmanntannen, Blaufichten,
Serbische Fichten und Rotfichten

Baumschule Kirner
Telefon 07139 3599

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 08.12.18 und Mittwoch, 12.12.18
Schweinebraten kg 6,50 €
Gemischtes Hackfleisch kg 6,00 €
Rinderrouladen kg 14,00 €
Weiße Presswurst kg 7,00 €
Weißwurst kg 8,50 €
Paprikalyoner kg 8,50 €
Fleisch- und Wurstsalat kg 9,00 €

NEU BEI UNS

Torten, Kuchen, Kleingebäck, Pâtisserie
aus eigener Herstellung
für alle Anlässe wie z.B.

• Hochzeit
• Geburtstag

• Konfirmation
• Kommunion

• Taufe
• u.v.m.

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Tel. 07946 9160-0

kueffner-gastro.de

veronikaminch79

SONNTAGSBRUNCH

9.12. | 16.12. | 23.12.
Al ternat iv zum Sonntagsbrunch bieten wir :
» Frühstücksbrunch von 9 bis 12 Uhr 16,90
» Mi t tagsbuf fet i nk l . Kaf fee u. Kuchen von 12 bis 15 Uhr 17,90

Einlass 19 Uhr

pro Person

Reservierungen erforderlich!
weitere Infos auf Facebook und kueffner-hof.de

Verwöhnen Sie ihren Gaumen in außer-
gewöhnl icher Atmosphäre und traumhaft
winter l ichem Ambiente .

26,90
9 - 15

Uhr

von unserer Konditormeisterin

Foto: emer1940/iStock / Getty Images Plus


